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Auf einen Blick
Notfallnummern:

Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
medizinische Notfälle� 112
Vergiftungs-Informations-Zentrale� 0761 / 19240
Stromstörung/EnBW� 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung� 116 116
Störung Trinkwasserversorgung/Zweckverband� 0800 / 300 3 999

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE !
Den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (Allgemein,- Kinder, 
Augenund HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst) erreichen 
Sie unter der kostenlosen einheitlichen Rufnummer: 
116 117 
oder online über das „Patienten-Navi“ unter www.116117.de
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungs-
empfehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann 
direkt zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen unter Tel.: 0761/12012000

Allgemeine Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage 8 - 18 Uhr

Kinder Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage, 9 – 13 Uhr und 15 – 19 Uhr

Apotheken-Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie im 
Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tierärztlicher Notfalldienst 
Samstag, 25. April 2026 und Sonntag 26. April 2026
AniCura Kleintierspezialisten Ravensburg, Tel. 0751 7912570 und  
Kleintierpraxis Dr. Julia Wenzel, Tel. 07529 973411 (für Kleintiere) 
Telefonische Anmeldung erforderlich!

Sozialstation St. Martin 
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855, E-Mail: 
info@sozialstation-schlier.de, www.sozialstation-schlier.de

Wichtige Nummern

Malteser Hilfsdienst 
Tel. 0751-366130 
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte, Tel.: 07529/912662

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V. 
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“, Tel.: 0751 / 560 61 0 

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte 
Malteser Hilfsdienst Tel. 0751 / 366130

Activpflege 
Der Pflegedienst an Ihrer Seite rund um die Uhr, Tel.: 07529/912662 

Pflegedienst Medias 
(rund um die Uhr) Tel. 07520/5353 

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeeinschrän-
kung durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr.1, 88214 Ravensburg, Tel. 0751 99923970

Hospizdienst Vorallgäu 
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg, Telefon: 07529 – 3642 
Ansprechpartnerin für Grünkraut und Bodnegg:  
Brigitte Huber, Tel. 07520 - 923086 

Organisierte Nachbarschaftshilfe 
Einsatzleiterin Nicole Reichle, Tel.: 07520 9152672
NBH-StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Vertretung: Klara Mikolitsch, Tel.: 07520 2340; mobil: 0175 4380817
Betreuungsgruppe MARTINUS-TREFF Bodnegg
Leiterin: Luise Lipp, Tel. 07520 92 30 84; E-Mail: lipp.luise@gmail.com

Bodnegg mobil e.V.
Telefon: 07520-920808 oder 0151-47080387
Sie müssen zum Arzt, Apotheke, Physiotherapie
Wir fahren Sie! Dienstag + Donnerstag + Freitag 08:00 – 17:00 Uhr
Anruf: montags und mittwochs von 15:30 – 17:30 Uhr
Caritas Bodensee-Oberschwaben 
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter Ver-
sorgung; Tel. 0751/3625670 
Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige 
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg, Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319

Abfall-Info

Abfallwirtschaft - Terminkalender 
Wir bitten um Beachtung:
Öffnungszeiten Wertstoffhof Grünkraut:
In den ungeraden Kalenderwochen dienstags 14.30 Uhr 
bis 18.30 Uhr

Grüngutannahme:
Die Grüngutannahme vor dem Feuerwehrhaus in Bodnegg 
öffnet im 14-Tagerhythmus.
Nächster Termin: Samstag, 02. Mai 2026 von 14 - 16 Uhr
Die Grüngutannahmestelle in Grünkraut  ist jeden Samstag  
von 13 - 16 Uhr geöffnet 
(Grüngutsammelstelle Deuringer - gegenüber EDEKA) .

Leerung der Papiertonne:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus in der Regel „mon-
tags” entleert.
Die Tonne bitte ab 6.00 Uhr bereitstellen. Vielen Dank. 

Leerung der Tonnen:
Die genauen Termine finden Sie im Abfallkalender. Dieser kann 
unter folgendem Link heruntergeladen werden:
https://athos-onlinedienste.rv.de/WasteManagementRavens-
burgPrivat/WasteManagementServlet?SubmitAction=waste-
DisposalServices&InFrameMode=FALSE

Impressum

Amtsblatt der Gemeinde Bodnegg�
Herausgeber:	 Bürgermeisteramt Bodnegg
	 Dorfstraße 18, 88285 Bodnegg 
	 Telefon 07520 / 9208-15, Fax: 07520 / 9208-40
Verantwortlich:	 Bürgermeister Patrick Söndgen oder der 
	 Vertreter im Amt
	� Für übernommene Beiträge ist der jeweilige Leiter 

der Institution bzw. des Vereins verantwortlich
Redaktion für 	 Für Beiträge:
den amtlichen Teil	 Telefon: 07520 / 9208-16, Fax: 07520 / 9208-40
	 E-Mail: amtsblatt@bodnegg.de
Druck und	 Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Anzeigenannahme:	 Postfach 19 22, 70806 Kornwestheim
	 Telefon: 07154 / 8222-70
	 E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
Anzeigenschluss:	 Dienstag, 11.00 Uhr
Erscheinungstag:	 wöchentlich donnerstags
Redaktionsschluss:	 Montag, 21.00 Uhr
	 Aus organisatorischen Gründen muss sich die
	 Redaktion Kürzungen vorbehalten
Bezugsgebühr:	 Jahresabo print 36,90 Euro, digital 24,60 Euro



Bodnegger Mitteilungen	 Donnerstag, den 23. April 2026� Seite 3



Seite 4	 Donnerstag, den 23. April 2026� Bodnegger Mitteilungen



Bodnegger Mitteilungen	 Donnerstag, den 23. April 2026� Seite 5



Seite 6 Donnerstag, den 23. April 2026 Bodnegger Mitteilungen

Vorgezogener
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des 1. Maifeiertages wird folgender  
Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 30.04.2026
Abgabeschluss: 26.04.2026, 21:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen einen schönen Feiertag.
Der Verlag

Öffentliche Gemeinderatsitzung - Aktualisierung  
Am Donnerstag, den 23. April 2026 findet um 17:00 Uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses, Dorfstraße 18, eine öffentliche 
Gemeinderatsitzung statt. Hierzu sind alle Interessierten herz-
lich eingeladen.
 
Die öffentlichen Sitzungsunterlagen werden im Sitzungssaal aus-
gelegt und können im Vorfeld der Sitzung analog oder digital ein-
gesehen werden.
 
Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten:
 
Die Sitzungsunterlagen mit Sachverhaltsschilderung und 
Beschlussvorschlag können Sie der Homepage der Gemeinde 
entnehmen.
 

 

Dazu folgen Sie entweder dem Pfad www.bod-
negg.de – Rathaus – Unterlagen/Termine – Sit-
zungsunterlagen und dem entsprechenden Datum 
der Sitzung, oder nutzen den nachfolgenden 
QR-Code:

Tagesordnung: 
 1. Genehmigung des Protokolls der vorangegangenen Sitzung
 2. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 

Beschlüsse
 3. Bürgerfragestunde
 4. Sachstandsbericht zum Strukturgutachten des Büros Jedele 

und Partner zur Zukunft der Sammelkläranlage Bodnegg
 5. Vorstellung der Ergebnisse der Machbarkeitsstudie zur 

Umnutzung des Untergeschosses des Rathauses als Pra-
xisräume für ein hausärztliches MVZ

 6. Gründung der Argen:MED eG als Träger eines hausärztlichen 
gMVZ (Medizinisches Versorgungszentrum), Beschluss über 
die Genossenschaftssatzung

 7. Grundsatzbeschluss zur Errichtung einer Heizzentrale durch 
die Bürgerenergie Bodnegg e.G. (BeB) auf den Flurstücken 
401/5 und 403/2

 8. Sachstandbericht - Behebung baulicher Mängel im Gebäude 
Pfarrweg 4 (Lindenschule) unter Berücksichtigung der Schul-
trägeraufgaben und der möglichen finanziellen Beteiligung 
von Umlandgemeinden

 9. Baugebiet Hochstätt IV
 - Festlegung der Vergaberichtlinien für vier Grundstücke
10. Baugesuche
 10.1   Einbau einer Hackschnitzelheizung in das bestehende 

Gebäude und Anbau eines Hackschnitzelbunkers, Ste-
inhaus, Flst. Nr. 532, 533/4

 10.2   Errichtung eines offenen Outdoorunterstandes, Wollmar-
shofen, Flst. Nr. 223/2

 10.3   Dachgeschossausbau des bestehenden Gebäudes, 
Aigen, Flst. Nr. 322/2

 10.4   Neubau Tierwohlstall für Schweinemast, Wollmarsho-
fen, Flst. Nr. 202/2

 10.5   Neubau eines Einfamilienhauses mit Carport, Im Brühl, 
Flst. Nr. 431/9

11. Beauftragung der Ingenieurleistungen und Straßenbauarbei-
ten – Sanierung „Hinterer Kirchweg“ (Flst. 441/9)

12. Verschiedenes und Bekanntgaben
 12.1   Vollzug des Beschlusses zur Ersatzbeschaffung des 

Großflächenmähers (Grillo) bei der    Endress Motorge-
räte GmbH (Stuttgart)

13. Wünsche und Anträge aus dem Gemeinderat
 
Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.
 
Patrick Söndgen
Bürgermeister
 
Bürgerfragestunde:
Hier haben Einwohner und die ihnen gleichgestellten Personen 
und Personenvereinigungen die Möglichkeit, Fragen zu Gemein-
deangelegenheiten zu stellen oder Anregungen und Vorschläge 
zu unterbreiten. Zu den gestellten Fragen, Anregungen und Vor-
schlägen nimmt der Bürgermeister Stellung.
 
Persönliche Angelegenheiten sollten allerdings auf dem Rathaus 
und nicht in der Öffentlichkeit diskutiert werden. Gerne kön-
nen Anliegen, Anfragen und Wünsche – die nicht von zentraler 
Bedeutung sind – der Gemeindeverwaltung auch außerhalb der 
Gemeinderatsitzung mitgeteilt werden. Die Kontaktdaten der ein-
zelnen Mitarbeiter und des Bürgermeisters können der gemeind-
lichen Homepage entnommen werden, bzw. sind regelmäßig im 
Gemeindeblatt abgedruckt.

Anmerkung der Redaktion:
Aufgrund der zeitlichen Abweichung zwischen Redaktionsschluss 
und dem Versand der Sitzungsunterlagen kann es weiter zu Ände-
rungen kommen. Wir bitten um Verständnis, dass Anpassungen 
oder Ergänzungen auch nach Veröffentlichung bzw. Versand mög-
lich sind. Alle aktuellen Informationen finden Sie zudem auf unse-
rer Homepage unter www.bodnegg.de

Kindergartenbedarfsplanung 2026/2027 – Platz-
vergabe abgeschlossen
Für das Kita-Jahr 2026/2027 konnten allen vorliegenden Anmel-
dungen Betreuungsplätze zugewiesen werden. In vielen Fäl-
len wurden zudem die gewünschten Prioritäten der Familien 
berücksichtigt.
Wir danken allen Eltern für ihr Verständnis. Unabhängig von der 
Einrichtung gilt: In allen Kindertageseinrichtungen arbeiten qua-
lifizierte Fachkräfte – die Kinder sind dort bestens betreut.

Aktuelle Platzsituation für das Kita-Jahr 2026/2027
Bereich unter 3 Jahren (U3):
Kinderhaus Papperlapapp
• Anzahl der betreuten Kinder:  27
• Verfügbare Plätze:  30
Naturkita Katzennest
• Anzahl der betreuten Kinder:  8
• Verfügbare Plätze:  10
 
Bereich über 3 Jahre (Ü3):
Naturkindergarten Schneckenhäuschen
• Anzahl der betreuten Kinder:  40
• Verfügbare Plätze gesamt:  40
Naturkita Katzennest
• Anzahl der betreuten Kinder:  20
• Verfügbare Plätze gesamt:  20
 
Kindergarten St Martinus
• Anzahl der betreuten Kinder:  87
• Verfügbare Plätze gesamt:  100 
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Im U3 und Ü3 Bereich sind aktuell noch wenige Plätze offen, 
sodass wir auch bei Zuzügen flexibel reagieren können.
Bei Fragen steht die Verwaltung gerne zur Verfügung.
Nach aktuellem Kenntnisstand ist unserer Platzangebotsprog-
nose (Ü3) für die kommenden zwei Jahre ebenfalls ausreichend.

Nicht zulässiger Grabschmuck an der  
Urnenwand
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
bitte beachten Sie die Regelungen unserer Friedhofssatzung, 
die dem würdevollen Erscheinungsbild und der Ordnung auf 
unserem Friedhof dienen:
Gemäß § 4 Absatz 4 können auf Grabflächen herumliegende 
oder in Hecken und Pflanzungen versteckte Gegenstände wie 
Harken, Gießkannen, Konservendosen, Gläser oder ähnliche 
Gerätschaften durch das Aufsichtspersonal ohne vorherige 
Benachrichtigung entfernt werden.
Darüber hinaus weisen wir auf § 15 Absatz 11 hin: Blumen-
schmuck und Kerzen sind ausschließlich im Rahmen der Bei-
setzung zulässig und dürfen nur am Fuße der Urnenstelen 
abgelegt werden. Weiterer Blumen- und Grabschmuck sowie 
Kerzen sind nicht gestattet. Ebenso ist das Anbringen von Bil-
dern, Symbolen, Vasen oder sonstigen Verzierungen auf oder 
neben den Verschlussplatten nicht erlaubt. Entsprechende 
Gegenstände können vom Friedhofspersonal ohne Rückspra-
che entfernt werden.
Wir bitten Sie daher, unzulässigen Grabschmuck bis spä-
testens zum 30.04.2026 eigenständig zu entfernen. Nach 
Ablauf dieser Frist wird der nicht erlaubte Grabschmuck durch 
das Friedhofspersonal beseitigt.
Wir bitten um Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe bei der Einhal-
tung dieser Vorschriften, um die würdevolle Gestaltung des 
Friedhofs für alle Besucherinnen und Besucher zu gewähr-
leisten.

Vielen Dank.
Ihre Friedhofsverwaltung

Anlässlich ihres 100. Geburtstags durfte ich Frau Josefine Wurst 
besuchen und ihr im Namen der Gemeinde Bodnegg die herzlichs-
ten Glückwünsche überbringen. Frau Wurst ist eine waschechte 
Bodneggerin und stammt ursprünglich aus dem Weiler Büchel. 
Im Jahr 1949 heiratete sie ihren Mann, mit dem sie anschließend 
in den Kernort zog – denn das Zusammenziehen war damals erst 
gestattet, wenn man in geordneten Verhältnissen lebte. Diese und 
viele weitere Einblicke machten meinen Besuch zu einer wah-
ren Zeitreise durch ein Jahrhundert Bodnegger Geschichte. Mit 
Freude und bemerkenswerter Klarheit erzählte man sich am Kaf-
feetisch der Familie Wurst aus vergangenen Tagen und wusste 

so manchen Schwank aus dem früheren Dorfleben zu berichten. 
So erfuhr ich beispielsweise, wie man früher im Ort vom Tod eines 
Mitbürgers Kenntnis erhielt: Eine Bürgerin, bekannt als „Becks 
Rese“ – vermutlich Theresia Beck – wurde losgeschickt, um an 
den Haustüren zu klingeln und die traurige Nachricht persönlich 
zu überbringen. Da Bodnegg damals noch eine überschaubare 
Einwohnerzahl hatte, war diese Form der Weitergabe üblich – und 
der Besuch von „Rese“ entsprechend gefürchtet. Auch an das frü-
here Ortsbild konnte man sich im Hause Wurst lebhaft erinnern: 
So gab es einst neben dem (alten) Rathaus die Bäckerei Wäscher 
sowie eine Wirtschaft, die vom „Dilgers Karle“ betrieben wurde. 
Und wer mich kennt, der weiß, dass ich auch nach persönlichen 
Eindrücken von der ehemaligen Gastwirtschaft Alpenblick fragte. 
Selbstverständlich war Frau Wurst auch dort schon Gast. Sol-
che Erinnerungen lassen die Geschichte unserer Gemeinde auf 
besondere Weise lebendig werden.
Liebe Frau Wurst, ich danke Ihnen herzlich für die zahlreichen 
und eindrucksvollen Einblicke in Ihre 100 Jahre in Bodnegg. Es 
ist ein großes Geschenk, solche persönlichen Geschichten hören 
zu dürfen.
Wie viele wissen, besucht der Bürgermeister ab dem 100. Geburts-
tag jedes Jahr die Jubilarinnen und Jubilare. Deshalb freue ich 
mich schon heute auf unser Wiedersehen im kommenden Jahr.
Ihr Patrick Söndgen Bürgermeister

Maischerze mit Maß –  
kein Spaß auf Kosten anderer!
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Nacht zum 1. Mai rückt näher – und mit ihr 
eine lange und lebendige Tradition: die sogenann-

ten Maischerze. Gerade bei Jugendlichen erfreuen sich harmlose 
Streiche in dieser Nacht großer Beliebtheit. Sie gehören vieler-
orts zum Brauchtum und können – mit Augenmaß – auch für Hei-
terkeit sorgen.

Allerdings möchten wir an dieser Stelle frühzeitig daran erinnern, 
dass die Grenze zwischen einem harmlosen Scherz und einer 
Ordnungswidrigkeit oder gar Straftat schnell überschritten sein 
kann. Leider ist es in der Vergangenheit auch zu Vorfällen gekom-
men, bei denen sogenannte „Scherze“ in Vandalismus, Ruhestö-
rungen, Sachbeschädigungen oder sogar Diebstähle ausarteten.
Unsere Bitte an alle: Bewahren wir diese Tradition – aber mit 
Respekt und Rücksicht! Maischerze sollen Spaß machen, dürfen 
aber weder Menschen gefährden noch  Eigentum beschädigen. 
Was als „witzig“ gedacht ist, kann bei Betroffenen Ärger, Auf-
wand und Kosten verursachen – und das trübt die Freude für alle.
Wir bitten daher insbesondere auch Eltern und Erziehungsberech-
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tigte, mit ihren Kindern über die Grenzen von Streichen zu spre-
chen. Ein verantwortungsvoller Umgang ist ein wichtiger Teil des 
gesellschaftlichen Miteinanders.
Lassen Sie uns gemeinsam dafür sorgen, dass die Nacht zum  
1. Mai ein schönes Erlebnis für alle bleibt – ohne Ärger und ohne 
Schaden.
Herzlichen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe! Ihre Gemein-
deverwaltung

Tagespflegepersonen gesucht –  
Vorbereitungskurs 2026
Im April und Mai 2026 startet in Bad Waldsee Reute ein kosten-
freier Vorbereitungskurs für Tagesmütter und Tagesväter. Veran-
stalter sind das Amt für Kinder, Jugendliche und Familien des 
Landkreises Ravensburg sowie Caritas und Diakonie.
Der Kurs umfasst fünf Freitagnachmittage und drei Samstage. 
Auftakt ist am Freitag, 17.04.2026, 14–18 Uhr im Kloster Reute. 
Voraussetzung sind Freude an der Arbeit mit Kindern, Erziehungs-
erfahrung und die Bereitschaft zur anschließenden Qualifizierung.
Vorab findet eine Online-Infoveranstaltung am Donnerstag, 
11.03.2026, um 17:30 Uhr statt: https://landkreisravensburg.
webex.com/landkreisravensburg/j.php?MTID=mfd8f50d5c8d-
95faed095ae9c76ca3f6c

Warum Kindertagespflege wichtig ist:
Kindertagespflege ist der institutionellen U3-Betreuung gesetzlich 
gleichgestellt. Sie ermöglicht eine familiennahe, flexible und indivi-
duelle Förderung von Kindern und ergänzt Kitas dort, wo Betreu-
ungsplätze fehlen oder besondere Bedarfe bestehen.

Kontaktdaten der Vermittlungsstellen
Region Allgäu: Diakonie Oberschwaben Allgäu Bodensee, Tel. 
07522 7075015, ktp-allgaeu@diakonie-oab.de;
Region Schussental: Caritas Bodensee-Oberschwaben, Tel. 0751 
36256-36, ktp-rv@caritas-bodensee-oberschwaben.de
Region Nordwest: Caritas Bodensee-Oberschwaben, Tel. 07524 
40116812, ktp-bw@caritas-bodensee-oberschwaben.de

Möchten Sie das Mitteilungsblatt Bodnegg abonnieren, 
kündigen oder haben Sie eine Reklamation, 

dann wenden Sie sich bitte direkt an den 
Druck + Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Telefon 07154 / 8222-20 oder 
E-Mail: vertrieb@duv-wagner.de 

Ausgabe von Essenmarken�
für ELTERN von Schülern  
und für Gäste 

AUSGABE von Essenmarken an Schüler:
Große Essenmarkenausgabe: Immer an dem veröffentlich-
ten Schul-Montag & Mittwoch im Monat von 12:00 bis 13:20 
Uhr im Pavillon Bildungszentrum, Raum P10. 
Die nächste Essenmarkenausgabe findet am Montag, den 
18.05.2026 und Mittwoch, den 20.05.2026  statt.
AUSGABE der Essenmarken an Eltern von Schülern:
Eltern haben zusätzlich die Möglichkeit während der Bürozei-
ten, im Pavillon Bildungszentrum, Raum P10 (neben Sekre-
tariat), Essenmarken zu holen:
montags	 11.00 bis 13.00 Uhr
mittwochs	 07.30 bis 09.45 Uhr
Jutta Altherr, Verwaltung Bildungszentrum Bodnegg
Bearbeitung von Schülermonatskarten
Tel. 07520/920722, E-Mail: j.altherr@bz-bodnegg.de

SECONDHAND FIRST CLASS
Der Kleiderbasar für einen guten Zweck
Am Samstag, 25. April findet in der Festhalle Bodnegg der nächste 
Kleiderbasar für Jugendliche und Erwachsene statt. Angeboten 
werden gut erhaltene, modische und klassische Frühjahrs-, Som-
mer-, Freizeit- und Festkleidung in den Größen XS – XXL, außer-
dem Schuhe, Taschen und Accessoires. Die Halle ist von 13.30 
Uhr bis 15.30 Uhr zum Stöbern, Anprobieren und Kaufen geöff-
net. Der Eintritt ist frei. Beim Kauf werden an der Kasse 10 % 
auf den ausgezeichneten Preis aufgeschlagen. Verkäufer:innen 
bekommen 10 % weniger als den von ihnen angegebenen Preis 
ausbezahlt. Dieser Erlös kommt einem sozialen Projekt zugute. 
Alle Verkaufsnummern sind bereits vergeben und alle Helfer:in-
nenplätze besetzt. Nähere Informationen gibt es unter www.first-
classbodnegg.wordpress.com
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BODNEGGER  
Schenktag

SAMSTAG 9.MAI 10-11 UHR

Beim Schenktag sind alle willkommen:
Schaut vorbei und sucht euch gerne
kostenlos etwas Schönes aus.

HERZLICHE EINLADUNG

Festhalle Bodnegg, Dorfstr. 24

WO?

ANNAHME NUR VON 8.45 - 9.30 UHR
ABGABE VON 10-11 UHR

g

SAMSTAG 9.MAI 10-11 UHR

ANNAHME NUR VON 8.45 - 9.30 UHR
ABGABE VON 10-11 UHR

Infobroschüre zu Elterngeld und 
Elternzeit auf der Gemeinde erhältlich
Junge Eltern können sich ab sofort eine kosten-
lose Infobroschüre des Bundesministeriums für 
Familie, Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ) 
im Bürgerbüro der Gemeindeverwaltung Bod-
negg abholen.

Die Broschüre beantwortet viele Fragen rund um Elterngeld und 
Elternzeit. Zahlreiche Beispiele und hilfreiche Tipps erleichtern 
die individuelle Planung für Familien.
Besonders hilfreich: Die Broschüre enthält aktuelle Informationen 
zu den Neuregelungen, die seit dem 1. April 2024 gelten, darunter 
die neuen Einkommensgrenzen und die Änderungen beim gleich-
zeitigen Bezug von Elterngeld.
Wer also Fragen zu den Themen Elterngeld und Elternzeit hat, 
kann dort geprüfte und aktuelle Informationen finden. 

Außensprechstunde 
Pflegestützpunkt
Das Angebot richtet sich an pflegebedürftige Men-
schen aller Altersgruppen, deren Angehörige und 

alle interessierten Bürgerinnen und Bürger. Wir beraten zu 
Themen, wie Pflegegrade und Unterstützungsmöglichkeiten 
Zuhause. Unsere Beratung ist kostenfrei, neutral und unab-
hängig, unter Einhaltung der Schweigepflicht, telefonisch, bei 
Ihnen zu Hause oder in den Pflegestützpunkten.
In der Außensprechstunde können Sie ohne Termin vorbei-
kommen.
Nächster Termin: 
Donnerstag, 07. Mai 2026 von 14 - 16 Uhr im Rathaus Bod-
negg - Sitzungssaal. 
Ich freue mich auf Sie.
Ihr Ansprechpartner Frau Gätje
Tel. 0751/85-3319
E-Mail: r.gaetje@rv.de
telefonische Sprechzeiten:
Montag 08:00 – 10:00 Uhr
Mittwoch 13:30 – 15:30 Uhr

Krabbelgruppe für Babys und Kleinkinder bis 
ca. 3 Jahre - Kopie - Kopie - Kopie
Wann? Dienstags von 9.35 Uhr bis 11.05 Uhr
Wo? Schüler Café im Bildungszentrum Bodnegg (Dorfstr. 
34)
Was? Spielen, Plaudern und mehr…
Bitte mitbringen: Hausschuhe / Socken für euch und euer 
Kind, eine Krabbeldecke und evtl. eine Kleinigkeit zum Essen 
& Trinken
 
Es ist keine Anmeldung erforderlich – einfach kommen und 
mitmachen!
Die Teilnahme an der Krabbelgruppe ist kostenlos.
 

 

 

 

 

 

 

Wir freuen uns, wenn die Teilnehmer*innen Mitglie-
der bei Mitten im Dorf e.V. werden.
Noch mehr Infos gibt’s unter s.schumpp@gmx.de

Diana Sterk
Bürgerkontaktbüro Bodnegg
Tel.: 07520-920 812
E-Mail: sterk@bodnegg.de
Sprechzeiten:
Mo 08.30 Uhr - 10.00 Uhr
Do 15.00 Uhr - 16.00 Uhr 
und nach Vereinbarung.

Mittagessen im Tagesheim
vom  27.04. – 01.05.2026

Mo. Frisch gebackener Fleischkäse mit Röstzwiebeln, 
 Bratensoße (2,3,aW)
 Kartoffelpüree (g)
 Salate vom Büfett
 Milchreis mit Obst 
Di. Pizzabrot Margherita (aW,g)
 Lecker belegt
 Salate vom Büfett
 Stracciatella Creme (g)
Mi.  Hähnchenbrust mit Frischkäse gefüllt (g)
 Tomatensoße, Cremige Polenta mit Parmesan (g)
 Salate vom Büfett
 Obstsalat 
Do. Fleischküchle mit Rahmsoße (Rind,aW,g,i,j)
 Wellenbandnudeln (aW,c) und Fingermöhrchen
 Salate vom Büfett
 Berliner (aW,c,g) 
Fr.  1. Mai  Feiertag

Guten Appetit
Änderungen vorbehalten
Th.Schupp
Küchenmeister

Es wird immer eine vegetarische Variante angeboten, bitte an der 
Theke nachfragen
 
Deklaration Zusatzstoffe und Allergene:
2- mit Konservierungsstoff, 3-mit Antioxidationsmittel, aW-Wei-
zen, c-Eier, g-Milch (Laktose), i-Sellerie, j-Senf.

Offener Mittagstisch im Lehrerspeiseraum des Bildungszen-
trums Bodnegg 
von 12.10 bis 13.00 Uhr in der Schulzeit. 
Die Preise von € 8,50 pro Essen für Erwachsene, für Kinder 
von Klasse 1 - 4, € 4,20 oder gelbe Essensmarke
und Schüler von Klasse 5 - 10, € 4,80 oder weiße Essenmarke 
bleiben gleich.



Seite 10 Donnerstag, den 23. April 2026 Bodnegger Mitteilungen

Der Speiseplan ist außerdem im Internet (http://www.bz-bod-
negg.de rechts unten „Speiseplan“ anklicken) und als Aushang 
in der Bücherei einsehbar.
Parkplätze
Im oberen Schulhof darf nur auf den markierten Flächen geparkt 
werden. Außerdem sind die drei Parkplätze bei der Bushaltestelle 
an Schultagen von 7 bis 17 Uhr und die 6 Parkplätze der Kin-
derkrippe freizuhalten (Beschilderung beachten). Bitte parken Sie 
auf den umliegenden, zulässigen Parkplätzen, wie bspw. bei der 
Sporthalle. Ein Fußweg von nicht mehr als 100 m sollte zumut-
bar sein. Vielen Dank.
Mitnahme
Das Essen kann auch weiterhin am Vortag bestellt
(Tel. 07520-920 723 oder per E-Mail an: t.schupp@bz-bod-
negg.de) 
und abgeholt werden. 
Bitte passende Behälter für das Essen mitbringen.
Bitte beim Abholen die Abstandsregelungen beachten.

Nicht geleerte Tonnen
Ist Ihre Bio- und/oder Restabfalltonne nicht geleert worden, 
rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an.
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte bei 
der Firma Stark, Tel.: 08382-9679-0 an.

E-Schrott
E-Schrott kann im Wertstoffhof der Gemeinde Grünkraut abge-
geben werden.
Wertstoffhof Grünkraut Scherzachstraße (beim Anwesen Fuchs) 
Annahmezeiten:
In den ungeraden Kalenderwochen Dienstag 14.30 - 18.30 Uhr 
Nächster Termin: 05. Mai 2026
Was wird alles an Elektronikschrott angenommen?
1. Haushaltsgroßgeräte, Batterien/Akkus
2. Geräte der Informations- und Telekommunikationstechnik/

Unterhaltungselektronik 
3. Energiesparlampen/Leuchtstoffröhren, LED`S
4. Haushaltskleingeräte 
5. Leere Toner und Druckerpatronen

Altglas-Abholservice der Liebenau Teilhabe 
Rosenharz
Haben Sie regelmäßig mehr Altglas, als Sie selbst wegbringen 
möchten?
Ein Team der Liebenau Teilhabe bietet durch den Altglas-Abhol-
service eine Unterstützung für umliegende Ortsteile und leistet 
gleichzeitig einen wertvollen Beitrag zu Umweltbewusstsein und 
sozialer Teilhabe.
Unser Team sammelt das von Ihnen bereitgestellte Altglas an 
den untenstehenden Terminen ein und entsorgt es anschließend 
sachgerecht.
Bitte stellen Sie das Glas gut sichtbar in einem geeigneten Behäl-
ter an den Straßenrand. Die Behälter werden nicht mitgenommen.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Falls Sie Fragen oder Rückmeldungen an uns haben, melden 
Sie sich gerne unter folgender Telefonnummer bei uns: 07520 
9292759

Altglas-Abholservice – Termine im April 2026
jeweils montags von 14:00 bis 16:00 Uhr
27.04.2026 – Rosenharz
04.05.2026 – Rotheidlen & Kofeld
Fachzentrum Rosenharz

Beratung und Hilfestellung für Geflüchtete in allen Lebenslagen
Sprechzeiten von Herrn Yauhen Lukashevich
Dienstag von 10.00 bis 11.30 Uhr - im Rathaus Bodnegg 1. OG 
und nach Bedarf in vorheriger Absprache unter 
Tel. 0751/76935-25 oder mobil:  0170/469 22 86

Hallenbad Bodnegg

Öffnungszeiten bis zum 30. April 2026 
Mittwoch:  16:30 – 21:00 Uhr (Warmbadetag!)
Donnerstag: 16:30 – 21:00 Uhr

Sie finden das Hallenbad in der Dorfstraße 36
(im Realschulbau, Seiteneingang, UG), 88285 Bodnegg, Tele-
fon: 07520/9207-29

Eintrittspreise Frühjahr 2026: 
Saisonkarte:
Kinder und Jugendliche (6 – 17 J.) 10,00 €
Erwachsene: 20,00 €
Ermäßigt:* 15,00 €
 
Einzeleintritt:
Kinder und Jugendliche: (6 – 17 J.) 2,00 €
Erwachsene: 3,30 €
Ermäßigt:* 2,80 €
 
(*Schüler, Studenten, Azubis, BFD, Schwerbehinderte)
Kinder unter 6 Jahren sind kostenfrei!

Das Dampfbad wird zu allen Öffnungszeiten betrieben.

„Dein erster Tag“ - Digitale Berufsorientierung am BZB
In den vergangenen Tagen hatten alle Schülerinnen und Schüler 
der Jahrgangsstufe 8 (Realschule und Werkrealschule) in Klein-
gruppen die Möglichkeit, verschiedene Ausbildungsberufe mal 
ganz anders kennenzulernen. Durch den Einsatz von Virtual-Re-
ality-Brillen (VR-Brillen) und Filmen in 360 Grad konnten sich die 
Schüler ein realistisches Bild von ganz verschiedenen Ausbil-
dungsberufen machen.
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In den Filmen geben Auszubildende des jeweiligen Unterneh-
mens Einblicke in verschiedene Aufgaben innerhalb ihres Betrie-
bes und Berufs. Von der beeindruckenden grafischen Darstellung 
durch die VR-Brillen in Kombination mit den interessanten Filmen 
waren unser 8. Klässler begeistert – vielen Dank an die Studio2B 
GmbH, die uns im Rahmen des Projekts DEIN ERSTER TAG die 
Brillen kostenfrei zur Verfügung gestellt hat. Weiterführende Infor-
mationen: https://www.deinerstertag.de/
 

Regional rockt - neue  FZG „Nachhaltig ernäh-
ren“ für Klasse 5/6
Wie schmeckt eigentlich unsere Region – und was hat nachhal-
tige Ernährung damit zu tun? Mit genau diesen Fragen beschäfti-
gen sich derzeit die Schülerinnen Rosi Helbling, Arina Lutz, Talea 
Metzler und Emely Dornbusch in ihrer neu gestarteten FZG für die 
Klassen 5 und 6. Im Rahmen ihrer Schülermentorenausbildung 
„Nachhaltig ernähren“ gestalten sie ein abwechslungsreiches 
Programm, das Theorie und Praxis auf spannende Weise verbin-
det. Unterstützt und begleitet werden sie dabei von Frau Lorenz.
Bereits der erste Termin machte Lust auf mehr: Bei einem lebendi-
gen Eckenspiel rund um das Thema „regional und saisonal“ konn-
ten die jüngeren Schülerinnen und Schüler spielerisch entdecken, 
welche Lebensmittel zu welcher Jahreszeit bei uns verfügbar 
sind. Im Anschluss ging es direkt in die Praxis: Aus tiefgekühlten 
Himbeeren aus dem eigenen Garten wurden gemeinsam leckere 
Muffins gebacken – ein perfektes Beispiel dafür, wie regionale 
Zutaten kreativ genutzt werden können.
Auch für die kommenden Wochen haben sich die Mentorinnen viel 
vorgenommen. Verschiedene Themenbereiche wie Obst, Gemüse, 
Getreide, Kräuter sowie Milch- und Milchprodukte, Fleisch und 
Fisch aus der Region stehen auf dem Plan. Jedes Thema wird 
mit einem motivierenden Einstieg und einem kleinen Spiel ein-
geführt, das den Kindern zeigt, welche Vielfalt unsere Region zu 
bieten hat. Ein besonderes Highlight ist dabei immer die gemein-
same Zubereitung eines passenden Rezepts.
Darüber hinaus sind auch spannende Einblicke hinter die Kulis-
sen geplant: Besichtigungen bei regionalen Betrieben sollen den 
Schülerinnen und Schülern zeigen, woher unsere Lebensmittel 
kommen und wie sie produziert werden.
Die FZG „Nachhaltig ernähren“ verbindet Wissen, Spaß und 
Genuss – und leistet damit einen wichtigen Beitrag zu einem 
bewussteren Umgang mit Lebensmitteln im Alltag.
 

Klimaschutz / Umweltthemen

Buchvorstellung
Das Ende des billigen Wohlstands
Wege zu einer Wirtschaft die nicht zerstört
Hinter diesem Buch steckt mein Traum von einer Wirtschaft, die 
ohne Zerstörung auskommt. Es ist aber mehr als ein Traum. An 
manchen Orten der Erde ist er Wirklichkeit. Viele der Alternati-
ven werden bereits erprobt. Stützen wir als jene Bewegungen, 
die sich für nachhaltiges Wirtschaften einsetzen. Seien wir Realis-
ten und verlangen deshalb das Unmögliche.   Wolfgang Kessler
Das Buch kann in der Bücherei ausgeliehen werden

Zirkuläres Bauen – Die Zukunft des Bauens
Jährlich fallen über 200 Millionen Tonnen Bau- und Abbruchab-
fälle an.
Der Bausektor insgesamt produziert in Deutschland den größten 
Teil unseres Abfalls, mehr als in jedem anderen Bereich. Durch 
das getrennte Erfassen von verwertbaren Materialien
kann aber inzwischen ein Großteil des Bauabfalls wieder recy-
celt und verwertet werden.
Leider kamen letztlich nur rund 20% in der Asphalt- und Beton-
herstellung zum Einsatz.
Der Rest im Straßen- und Erdbau. (Downcycling)
Nimmt man an, dass die in Deutschland 2021 abgerissenen 
Gebäude durch ähnlich dimensionierte ersetzt wurden, hätte 
man mit Sanierung 1,1 Millionen Tonnen CO2 eingespart.
Die gute Nachricht:
Es gibt Lösungen. Zirkuläres Bauen zeigt, wie wir Ressourcen 
schonen und gleichzeitig das Klima schützen können.
Der größte Hebel ist dabei der Erhalt und die Sanierung des 
Bestands.
Quelle: newsletter@nachhaltigkeitsstrategie.de

Halbtagesausflug mit Maiandacht und Führung nach Rot an 
der Rot
Dienstag, 12. Mai 2026, 13 Uhr 
Herzliche Einladung
Inmitten der wunderschönen Landschaft des Rottals, direkt an 
der Oberschwäbischen Barockstraße und der Mühlenstraße Ober-
schwaben, liegt Rot an der Rot. Die Stadt ist bekannt für seine 
barocke Klosteranlage, ein architektonisches Juwel und beein-
druckende ehemalige Reichsabtei, das die heutige Pfarrkirche St. 
Verena beherbergt. Besonders sehenswert sind die kunstvollen 
Altäre und die von J. N. Holzhey gefertigte Hauptorgel auf der 
Westempore, die kürzlich sehr aufwändig restauriert wurde. Wir 
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werden in dieser prächtigen Umgebung eine Maiandacht feiern 
und erhalten eine kompetente Führung bzw. einen entsprechen-
den Vortrag dazu in der Roter Bücherei. Im „Gasthaus zur Linde“ 
sind wir bereits angemeldet. Auch dieser Platz ist bekannt für 
seine schöne Ausstattung und kulinarischen Angebote.

Ablauf: Abfahrt im Bus der Fa. Funk bei den Sportplätzen in 
Bodnegg um 13 Uhr!
Ankunft in Rot a. d. Rot: zwischen 13.45 und 14 Uhr. Danach 
Besuch der Kirche St. Verena mit Maiandacht und Vortrag 
in der Bücherei in Rot, anschließend Einkehr im „Gasthaus 
zur Linde“ 
Die Fahrtkosten richten sich nach Auslastung des Busses. Da wir 
nach den ersten Umfragen von einem voll besetzten Bus aus-
gehen, rechnen wir mit einem Preis (einschließlich Führung) von 
ca. 21 € pro Person. Gerne holen wir Sie zuhause ab und brin-
gen Sie auch wieder heim. 

Anmeldung und Einzelheiten bis 07. Mai bei Silvia Weindorf, Tele-
fon-Nr. 07520 22 99. Wir freuen uns auf einen erlebnisreichen 
gemeinsamen Nachmittag. 
Euer Seniorenteam

Mit Willi Mayer auf Fotopirsch
Der Nachmittag des 14. Aprils ließ sich wie ein Wohlfühlpro-
gramm genießen. Nach Kaffee/Kuchen sorgte dafür Willi Mayer 
vom NABU Ravensburg, der das aufmerksame Publikum im 
Rathaus-Sitzungssaal mit einem inspirierenden Vortrag begeis-
terte. Er präsentierte erhabene Tier- und Pflanzenfotos aus 
schützenswerten Lebensräumen unserer heimischen Natur.
Für die Fotos hatte der Hobbyfotograf oft lange Anreisen, viele 
Stunden – ja teils Tage – u. a. auch in einem neuen Fotozelt 
verbracht, bis das Bild endlich so war, wie er es sich ausge-
malt hatte. So war es für ihn immer ein besonders glücklicher 
Moment, wenn aus vielen Versuchen das eine Bild entstand, 
das seinen Vorstellungen entspricht.
Die gezeigten Aufnahmen führten eindrucksvoll vor Augen, 
wie schön und voller Wunder die Welt ist – von den kleinsten 
Lebewesen bis hin zur gesamten Landschaft der oberschwä-
bischen Region. Sie stellen eindrucksvoll den Artenreichtum 
unserer Heimat dar.

Herzlichen Dank an Willi Mayer für 
sein erfolgreiches Unterfangen, 
unseren Blick zu schärfen, an das 
neugierige Publikum und ein 
besonderes Dankeschön an unsere 
engagierten Kuchenbäckerinnen 
für den köstlichen kulinarischen 
Beitrag des Nachmittags.

Unsere Natur - Erlebnis pur!

Die Bücherei ist geöffnet
Samstag	 von 10:00 - 12:00 Uhr
Sonntag	 von 10:00 - 12:00 Uhr
Dienstag	 von 17:00 - 19:00 Uhr
Donnerstag	 von 16:00 - 19:00 Uhr

AN SCHULTAGEN:
Montag, Mittwoch und Freitag	 von 10:00 - 14:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag	 von 12:00 - 14:00 Uhr
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744
Änderungen wegen schulischer Veranstaltungen und an Feier-
tagen vorbehalten.

Mühle, Dame, Mensch ärgere dich 
nicht?
Brettspiel-Nachmittag am Donners-
tag, 23. April, 15.30 Uhr
Am Donnerstag, 23. April um 15.30 Uhr 
Uhr treffen sich alle Freunde und Freun-
dinnen des Brettspiels in der Bücherei. 

Die Initiatoren und Ihre Bücherei freuen sich über Ihre Teilnahme. 
Einzelheiten unter www.buecherei-bodnegg.de

Nächster Lesekreis am Freitag, 24. April, 18.30 Uhr
Alle Lese-Interessierten sind herzlich eingeladen.
An jedem letzten Freitag im Monat werden in einem Kreis Inte-
ressierter neue bzw. empfehlenswerte Bücher vorgestellt, aus 
ihnen vorgelesen und darüber diskutiert. Leserinnen und Leser 
sind herzlich eingeladen, ihr Lieblingsbuch zu präsentieren bzw. 
einfach auch nur zuzuhören, um interessante Werke kennen zu 
lernen. Es muss kein Buch vorgestellt werden, kommen Sie doch 
einfach mal vorbei, wenn Sie Lust dazu haben.  

Informativ, interessant, zwanglos, angenehm und offen: 
Der monatliche Lesekreis der Bücherei

Schachspielen am Nachmittag!
Schach am Donnerstag, 07. Mai, 15.30 
Uhr - HERZLICHE EINLADUNG
Am Donnerstag, 07. Mai von 15.30 Uhr 
bis ca. 17.30 Uhr treffen sich wieder alle 
Freunde und Freundinnen des Schach- 

oder eines anderen Brettspiels mit Franz Hähl und Siegbert Groß 
in der Bücherei.
Anfängerinnen, Anfänger und Meisterspieler, Jung und Älter sind 
herzlich willkommen zum Lernen, Gewinnen und auch einmal 
zum Verlieren! 
Die Initiatoren und Ihre Bücherei freuen sich über Ihre Teilnahme. 
Einzelheiten unter www.buecherei-bodnegg.de

Bildbearbeitung: Digital-Café mit Günther 
Bayer am Montag, 11. Mai, 14.30 Uhr
Günther Bayer vermittelt am Montag,  11. Mai, 
14.30 Uhr praxisnah und gut verständlich, wie 
die täglichen Abläufe und Gewohnheiten durch 
digitale Anwendungen bereichert und erleichtert 
werden können. Neben den eigentlichen Themen 
werden auch allgemeine Fragen beantwortet.
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Im Fokus dieses Mal: Bildbearbeitung
Ohne Anmeldung! Günther Bayer und Bücherei-Team laden herz-
lich ein.

„Wieso hoißt des so?“ fragt Dr. Kurt Gärtner 
aus Bodnegg
„Die Namen unserer Städte, Dörfer und Weiler 
sind uns wohl vertraut. Eine ganze Reihe von 
ihnen haben wir schon unzählige Male gehört, 
gesagt, gelesen und geschrieben. Aber auch mit 
solchen Alltagswörtern gibt es Aha-Erlebnisse: 
Da kommt jemand von auswärts zu Besuch, hört 
einen Namen zum ersten Mal, wundert sich und 

fragt, warum der Ort so heißt…“, so beginnt Kurt Gärtner in sei-
nem Vorwort.  „So, und dann beginnen wir selbst zu rätseln“ …
Kurt Gärtner führt uns wieder „Durchs Ländle“ und klärt kenntnis-
reich, tiefgründig und humorvoll auf. Und alle, die das „Durchs-
Ländle-Quiz“ kennen, ahnen, dass sein neues Buch nicht nur 
Wissen vermittelt, sondern auch lustvoll gelesen werden kann.
Schauen Sie rein: in unsere Bücherei und ins Buch, das bei uns 
auch käuflich erworben werden kann.

Nach HEISS AUF LESEN ist vor HEISS AUF LESEN
Auch in diesem Jahr nimmt unsere Bücherei wieder an der lan-
desweiten Leseclubaktion HEISS AUF LESEN (HAL) teil, wofür 
wir schon seit einiger Zeit nach neuen Büchern Ausschau halten.
BITTE MERKEN:  HEISS AUF LESEN 2026 startet am Montag, 
13. Juli bis Samstag, 19. September 2026.
Die meisten der rund 40 Teilnehmerinnen und Teilnehmer erin-
nern sich sicherlich noch sehr gut ans letzte Jahr, vor allem auch 
an die Vergaben der Urkunden des Regierungspräsidiums Tübin-
gen durch unseren Bürgermeister Patrick Söndgen.  Einige der 
noch nicht veröffentlichten Siegerfotos sollen dazu motivieren, 
wieder mitzumachen.
In der Reihenfolge der gelesenen Bücher von „ganz viel bis viel” 
glänzten Theresa Jopke, Melania Reut und Phil Herrmann mit 
jeweils 20 gelesenen Büchern, Benedikt Reck schaffte 18, Jonas 
Hennecke und Merle Hoffmann jeweils 15, Laura Müller 13, Lara 
Bittelmeier und Lia Ziebold 12 Bücher. 
Diese enormen Leseleistungen in den Sommerferien sind vorbild-
lich - herzlichen Glückwunsch!
Fotos von Daniela Wohlhüter. 

Pfarrer Florian Störzer 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de
Gemeindereferentin Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Pfarramt Frau Erika Malsam Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de
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Montag 	 09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag 	 09.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch  	 09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag	 09.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 17.00 Uhr
Freitag� 09.00 – 11.00 Uhr

Pfarramt Frau Anita Friedrich� Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier	
stmartin.schlier@drs.de
Montag und Donnerstag	 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch � 08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag � 15.00 - 16.30 Uhr

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer� Telefon: 07529 912880
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier� Mobil 0179 6810 742
SE.Vorallgaeu@kpfl.drs.de

Sonntag, 26. April 
10:30 Uhr 	 Eucharistiefeier
	 Emma, Marina, Laurin, Marwin, Marie, Franka
Sonntag, 3. Mai
9 Uhr 	 Wort-Gottes-Feier
	 Franziska, Nico, Binta-Lisa, Emma

Information
Das Pfarrbüro in Bodnegg ist von Montag, 27. April bis ein-
schließlich Freitag, 8. Mai nicht besetzt.
 
In dieser Zeit erreichen Sie das Pfarrbüro in Schlier unter 
07529/854 oder stmartin.schlier@drs.de
 
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Aufruf für ein neues Familiengottesdienst-Team
Für die Gestaltung unserer Familiengottesdienste suchen wir 
engagierte Menschen, die Freude daran haben, Gottesdienste 
lebendig, kreativ und familiennah mitzugestalten. Ob bei der 
Planung, der inhaltlichen Vorbereitung oder der praktischen 
Umsetzung – jede Unterstützung ist willkommen. Vorkennt-
nisse sind nicht erforderlich, wichtig sind vor allem Interesse, 
Offenheit und die Bereitschaft sich einzubringen.

Wer Interesse hat oder sich vorstellen kann, Teil dieses Teams 
zu werden, ist herzlich eingeladen, sich bei unserer Gemeind-
ereferentin Leonie Frosdorfer unter 07529/4329959 oder leo-
nie.frosdorfer@drs.de zu melden

Wir freuen uns über viele neue Gesichter und Ideen!

Am Freitag, 24. April feiern wir in unserer Kirchengemeinde St. 
Ulrich und Magnus Bodnegg den Tag der ewigen Anbetung.
Den Tag, an dem Jesus im Allerheiligsten Sakrament in der Mitte 
unserer Gemeinde gegenwärtig ist.
Wir laden herzlich ein, sich Zeit zu nehmen für das stille Gebet, 
zur persönlichen Begegnung mit Gott, zur Bitte oder einfach zur 
Ruhe in seiner Gegenwart. 
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Uhrzeit Leitung/Vorbeter/In
9 Uhr  Eucharistiefeier
 Pfarrer Florian Störzer
10 Uhr  Betstunde
 Claudia Sterk und Ingrid Pichotta
11 Uhr  Betstunde
 Orgelmusik Pfarrer Florian Störzer
12 Uhr  Betstunde
 Roswitha Boneberg-Behling
13 Uhr  Betstunde Otti Hirscher
14 Uhr  Betstunde
 Vroni und Günter Hartmann
15 Uhr  Betstunde
 Roswitha und Berthold Joos
16 Uhr  Schlussandacht
 Pfarrer Florian Störzer

Mittwoch, 29. April 2026 | 18 Uhr
St. Jodok - Ravensburg Bezirk Ravensburg
Trio Serendipity
(Musikalische Gestaltung)
TEXTE - GEDANKEN
GEBET - LIEDER
INNEHALTEN
NACHDENKEN

Wochenplan
Donnerstag, 23. April
19.00 Uhr  Herzliche Einladung zum Themenabend: Mein Glaube, 

mit den Konfis im Ev. Gemeindehaus in Vogt. Wir 
sprechen über unseren Glauben, über Gott und die 
Welt. Pfarrer Jörg Boss 

Freitag, 24. April
15.00 Uhr Gottesdienst im Haus Magnus, Waldburg, Pfarre-

rin Ulrike Boss
16.00 Uhr Gottesdienst im Haus Lebensräume für jung und 

alt, Waldburg, Pfarrerin Ulrike Boss
Samstag, 25. April
11.00 Uhr KonfiSamstag, Vorbereitung Konfirmation im ev. 

Gemeindehaus Vogt 
Sonntag, 26. April Jubilate
Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; das alte ist ver-
gangen, siehe, es ist alles neu geworden. 2. Kor 5,17
10.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Vogt, mit Dekan 

Dr. Hauff.
Das Opfer ist für gesamtkirchliche Aufgaben bestimmt. 
19.00 Uhr  Abendoase in der kath. Kirche Grünkraut 
Dienstag, 28. April
09.30 Uhr Krabbelgruppe, im Ev. Gemeindehaus Vogt. Kinder 0 

bis 3 Jahre, Gruppenleiterin: Hana Eberding, HanaE-
berding@gmail.com 

Mittwoch, 29. April
15.45 Uhr  Konfi-Unterricht in Vogt 
Donnerstag, 30. April
18.00 Uhr bis 
ca. 19.30 Uhr KonfiProbe – Katholische Kirche St. Anna, Vogt. 
Samstag, 02. Mai
20.00 Uhr Konfi-Abendmahl in der Evangelischen Kirche 

Atzenweiler, Pfarrer Boss
 Das Opfer ist für die Konfirmationsarbeit bestimmt 
Sonntag, 03. Mai Kantate
Singet dem Herrn ein neues Lied; denn er tut Wunder. Ps 98,1
09.00 Uhr Wir treffen uns am Ev. Gemeindehaus Vogt und lau-

fen gemeinsam zur St. Anna
10.00 Uhr Konfirmation in St. Anna, Vogt, Pfarrer Boss
 Das Opfer ist für Weltmission bestimmt

Verlässlich geöffnete Kirchen 
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die 
Christuskirche in Vogt sind tagsüber zur persön-
lichen Einkehr und Andacht zugänglich. 
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz 
(www.miteinanderkirche.de), in den Schau-
kästen und an dieser Stelle!

 
Bürozeiten:
Pfarramt Vogt, Tel 07529 1782
Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 12.00 Uhr
Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Frau Heist: Donnerstag von 16.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de
 
Ansprechpersonen im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8,
88267 Vogt,
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
 
Homepage: www.miteinanderkirche.de 

„Fortuna, du Luder!“
Lesung Dorothea Schrade
Die Vielseitigkeit unserer Kirche in Atzenweiler zeigte sich ein-
mal wieder am Wochenende vor Ostern. Gestern noch geselli-
ger Raum mit Tischgruppen beim Mitarbeiterfest, heute stilvolle 
Bühne für eine anregende Lesung.
Den Kontakt hatte noch unser ehemaliger Pfarrer Manfred Bürkle 
hergestellt. Und er brachte zur Veranstaltung seine Frau Lib Bris-
coe und seine Tochter Lennora Esi als ausführende Künstlerin-
nen mit. Was für ein schönes, freudiges Wiedersehen! Friederike 
Meltzer, Organisatorin vor Ort, begrüßte in der gut gefüllten Kir-
che auch die Familie von Dorothea Schrade. Diese war nicht nur 
Buchautorin, sondern vor allem Malerin und Galeristin. So durf-
ten einige ausgewählte Bilder nicht fehlen.
„Fortuna, du Luder!“ Dorothea Schrade hatte oft Grund, mit 
Fortuna zu hadern. In den ausgesuchten Lesestücken erfuhren 
die Zuhörenden von zahlreichen Ab- und Umbrüchen in ihrem 
Leben. Immer wieder musste sich die Künstlerin ein neues Ate-
lier suchen. Bei ihrer Vorliebe für alte Gemäuer bedeutete dies 
viel eigenhändiges Renovieren und zeitweise ein Leben ohne 
Strom und Toilette. Aber die vielfältigen Probleme verstand Doro-
thea Schrade als Aufgaben, die es anzupacken galt. Mit Mut, Tat-
kraft, Phantasie und Können gelangen ihr großartige Projekte. Von 
Kisslegg über Schloss Mochental, die Kapfenburg und Uigen-
dorf, dann Illereichen bis nach Diepoldshofen waren ihre Gale-
rien immer auch Orte für Konzerte, Lesungen, Geselligkeiten und 
Seminare. Über all das schreibt sie in ihrem Buch anekdotenreich 
und voller Humor.
Dies brachte Lennora Esi mit ihrer Lesung einfühlsam und 
abwechslungsreich zum Ausdruck. Musikalisch vervollkomm-
nete die ausdrucksstarke Stimme von Lib Briscoe den Hörgenuss. 
Ein rundum gelungener, anregender Abend! Herzlichen Dank an 
alle, die ihn möglich gemacht haben.
Annette Grüner

Bild von Annette Grüner
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        Einladung zum  

ökumenischen Friedensgebet  
 

   

   
 

  

 
 

 

  

 
 

Im Glauben an die Kraft des Gebetes laden wir Sie zum 
Friedensgebet im Mai ein:

am Montag, den 04. Mai 2025,
um 18 Uhr in der Bodnegger Kirche

Eine halbe Stunde für den Frieden: wir wollen miteinander 
singen, beten und schweigen. Wenn Worte fehlen, kann das 
Gebet für den Frieden ein Raum sein: zum Klagen, Bitten, 
Schweigen – und zum Hoffen. Inmitten von Leid und Ohn-
macht hilft das Friedensgebet, das Unfassbare zu verar-

beiten, Mitgefühl zu zeigen und sich mit den Leidenden zu 
verbinden. Wir legen unsere Ängste und Sorgen in Gottes 
Hand und bitten um Gottes Segen und Kraft für alle Men-

schen in akuter Kriegs- und Fluchtsituation und für ein fried-
liches Miteinander vor Ort und überall auf der Welt.

Sie sind ganz herzlich eingeladen!
Vorbereitungsteam: Elisabeth Binetsch, Heidrun Clus, 

Maria Beck-Brüll

Bodnegg Mobil e.V.
Ich kann (derzeit) nicht Auto fahren
oder habe kein Auto und muss
•  ins Krankenhaus,
•  zum Arzt,
•  zur Apotheke,
•  zur Physiotherapie,
•  zum Einkaufen,
•  oder zu anderen Terminen.

Wir fahren Sie!
•  dienstags, donnerstags, freitags von 8:00 – 17:00 Uhr

Fahrten buchen
•  montags und mittwochs von 15:30 – 17:30 Uhr

Anruf genügt!
07520-920808 oder 0151-47080387

Einladung zur Blutreiterversammlung
Die Blutreitergruppe Bodnegg lädt am 
24.04.2026 um 20 Uhr
zur Jahreshauptversammlung im Schützenhaus ein.

Die DLRG bei den Bezirksmeisterschaften
Am Samstag, den 14. März 2026, fanden im Sportbad Bad 
Saulgau die Bezirksmeisterschaften der DLRG statt. Rettungs-
schwimmerinnen und Rettungsschwimmer aus verschiedenen 
Ortsgruppen stellten dabei ihr Können unter Beweis und kämpf-
ten um gute Platzierungen – denn nur die Besten qualifizieren 
sich für die Württembergischen Landesmeisterschaften im Juni 
in Korntal-Münchingen.
Aus Bodnegg gingen über 20 Starterinnen und Starter im Einzel 
sowie in vier Mannschaften an den Start und überzeugten mit 
starken Leistungen. Für viele der jüngeren Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer war es sogar der erste Wettkampf – umso beeindru-
ckender waren ihre Ergebnisse.
 
Mit insgesamt fünf Gold-, drei Silber- und vier Bronzemedaillen 
zeigten die Bodnegger Rettungsschwimmerinnen und Rettungs-
schwimmer ihr Können. Auch die Mannschaften waren äußerst 
erfolgreich und sicherten sich gleich drei Goldmedaillen. 
Ein solcher Erfolg ist nur möglich Dank dem großen Engagement 
unserer Trainerinnen und Trainer, die sich ehrenamtlich mit viel Ein-
satz und Herzblut engagieren – dafür ein herzliches Dankeschön!

Was viele nicht wissen: Die Disziplinen im Rettungssport unter-
scheiden sich deutlich von klassischen Schwimmwettkämpfen. 
Hier zählen nicht nur Schnelligkeit und Ausdauer, sondern auch 
praktische Fähigkeiten, die im Ernstfall Leben retten können. 
Das Retten selbst wird dabei in einen sportlichen Wettkampf 
übertragen.
 
Ein gutes Beispiel ist die Puppenstaffel: Hier muss eine soge-
nannte Rettungspuppe durch das Wasser transportiert werden. 
Dieser Kunststoffdummy verhält sich im Wasser fast wie ein ech-
ter Mensch und wiegt, wenn er mit Wasser gefüllt ist, ungefähr 
so viel wie ein Kind.
Für die jüngeren Teilnehmer bis zur Altersklasse 12 gibt es eine 
vereinfachte Vorstufe: In der Staffel schwimmen sie auf dem 
Rücken – ganz ohne Einsatz der Arme.
 
Ein besonders spannender Teamwettkampf ist die 4×50 m Ret-
tungsstaffel. Mehrere Schwimmer übernehmen dabei nachein-
ander unterschiedliche Rettungsaufgaben – ganz ähnlich, wie es 
auch in einem echten Einsatz ablaufen könnte.
 
Zunächst startet die erste Person und schwimmt 50 m Freistil, 
meist Kraul. Anschließend übernimmt der zweite Schwimmer mit 
Flossen und taucht nach weiteren 50 m eine Rettungspuppe vom 
Beckenboden hoch, die eine bewusstlose Person darstellt. Nach 
der Übergabe schleppt der dritte Schwimmer die Puppe ohne 
Flossen weiter durch das Wasser. Der vierte und letzte Schwim-
mer übernimmt schließlich ebenfalls das Schleppen der Puppe, 
darf dabei jedoch wieder Flossen benutzen.
 
Gewonnen hat das Team, das fehlerfrei und am schnellsten ins 
Ziel kommt – denn wie bei allen Wettbewerben führen auch hier 
kleine Fehler zu Zeitverlusten oder Abzügen.
 
Erstmals wurden die Bezirksmeisterschaften des Bezirks Ravens-
burg gemeinsam mit dem DLRG-Bezirk Federsee ausgerichtet. 
Diese Zusammenarbeit bringt viele Vorteile mit sich: Die Orga-
nisation und Durchführung eines solchen Wettkampfs erfordert 
zahlreiche helfende Hände – zugleich sorgt das größere Teilneh-
merfeld für zusätzliche Spannung.
Ein herzlicher Dank gilt daher den DLRG-Bezirken Ravensburg 
und Federsee sowie der Ortsgruppe Bad Saulgau für die gelun-
gene Organisation und Durchführung der Meisterschaften. Ebenso 
bedanken wir uns bei den Helferinnen und Helfern aus Bodnegg, 
die sich als Kampfrichter, Unterstützer und Betreuer engagiert 
eingebracht haben.
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Mittwoch, 29. April 2026
Aktion zum Tag der Diakonin „Mein Gott diskriminiert nicht“
um 18 Uhr, St. Jodok Ravensburg
Der Tag der Diakonin steht in diesem Jahr unter dem Motto „Gott 
diskriminiert nicht“. Mit diesem Motto knüpft er an die Initiative 
#Meingottdiskriminiertnicht von jungen Freiburger:innen an, die 
sich für eine diskriminierungfreie Kirche jeglicher Art stark macht. 
Texte zum Thema und Musik des Trio Serendipity aus Friedrichs-
hafen laden zum Nachdenken und Innehalten ein.  Der Synodale 
Weg hat gezeigt, wie wichtig es ist, neue Wege der Geschwister-
lichkeit zu gehen. Der Katholische Deutsche Frauenbund (KDFB) 
setzt sich für eine Kirche ein, die mutig neue Wege geht, um die 
Menschen von heute in ihrer Sehnsucht nach einem sinnreichen 
und erfüllten Leben abzuholen und zu begleiten. Diese Veran-
staltung im April trägt, neben vielen anderen Aktionen, dazu bei. 
Natürlich freut sich der KDFB umso mehr, wenn auch Männer 
sich für eine geschwisterliche Kirche stark machen.

Wanderung der Kolpingfamilie Bodnegg am Freitag 1. Mai
Wir treffen uns um  9 Uhr vor dem Kolpingheim zur gemeinsa-
men Wanderung rund um Bodnegg. 
Anschließend sitzen wir gegen 12 Uhr bei schönem Wetter noch 
hinter dem Kolpingheim zusammen und genießen das Essen vom 
Grill ( Fleisch, Wurst und Brot ist vorhanden )

Kolping Friedenswanderung in Bad Waldsee am Samstag 
16. Mai
Man trifft sich  um 8.30 Uhr zum Morgenlob in der Stadtpfarrkir-
che St. Peter in Bad Waldsee, danach insgesamt rund 8 km Wan-
derung in mehreren Etappen.
Zuerst zum Riedparkplatz, von dort geht es ins Moor und weiter 
zum Flugplatz Reute und danach zum Mittagessen in die Durles-
bachhalle in Reute. Nach dem Mittagessen bleibt noch Zeit für 
einen Besuch der nahegelegenen Klosterkirche Reute. Die Kir-
che mit ihrer stillen Atmosphäre und den Reliquien der seligen 
Guten Beth lädt zum persönlichen Gebet ein. Ein würdiger, spi-
ritueller Ausklang einer besonderen Wanderung.

Ca. 15.30 Uhr Rückfahrt mit dem Bus nach Bad Waldsee
Freizeit, danach 18 Uhr Abschlussgottesdienst in St. Peter (ein 
feierlicher Schlusspunkt für den Tag).
Kosten in Höhe von 30 Euro für Organisation, nicht alkoholische 
Getränke, einfaches Mittagessen und Busrückfahrt von Reute 
nach Bad Waldsee.
Bitte bis 1. Mai bei Hans Peter Weißhaupt Tel.: 2285 anmelden, 
Auch wegen Mitfahrgelegenheit nach Bad Waldsee.

Tag der ewigen Anbetung
Wir laden recht herzlich alle Kolpingmitglieder zur Betstunde der 
Kolpingfamilie 
am Freitag 24. April von 14 - 15 Uhr ein.

Jetzt noch Karten im Vorverkauf sichern!
Das große Musikfest rückt immer näher…
https//www.mk-bodnegg.de/tickets

Vorstellung Trompetenregister
Die Bodnegger Trompeter wissen, was sie können – und zei-
gen das auch gerne: laut, selbstbewusst und richtig gut 😊😊. Dabei
kommt der Teamgeist natürlich nicht zu kurz, denn Zusammen-
halt wird hier großgeschrieben. Zum Geburtstag gibt’s auch mal 
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ausgefallene Geschenke wie einen Notenständer mit Bierkrug-
halterung. Und wenn jemand ein paar Proben verpasst, hängt 
schon mal ein Bild von ihm am Notenständer – damit er trotz-
dem „dabei“ ist. Vor, während und nach den Proben gehört ein 
gemeinsames Bier einfach dazu. Neue und junge Musiker wer-
den herzlich aufgenommen und fühlen sich schnell wohl. Außer-
dem würde in den Proben ohne die schlagfertige Sprüche ja grad 
was fehlen. Nach der Probe bleibt man oft noch zusammen sit-
zen, manchmal sogar bis spät in die Nacht. Die Trompete zählt 
zu den hohen Blechblasinstrumenten und ist unglaublich vielsei-
tig. Ob Blasmusik, Klassik, Jazz, Pop oder Filmmusik – mit ihr ist 
alles möglich. Ihr heller, durchdringender Klang macht sie beson-
ders für Melodien und Soli zu einem echten Highlight.

Von links vorne hinter dem Traktor: Michael Dietenberger, Marcel 
Ruellan, Anika Ambs, Thomas Weiß, Alexander Ambs, Joachim 
Bentele, David Madlener 
Auf dem Traktor: Jonas Weiß, Nicole Wielath
 
Vor dem Traktor von links: Thomas Dietenberger, Marcel Hofele 
nicht auf dem Bild: Eva Christ und Selina Weiß
Nicole Wielath und Marcel Ruellan haben in der Zwischenzeit zum 
Flügelhornregister gewechselt

Martinus-Treff in Bodnegg sucht für ein bis zwei Mal pro 
Monat Betreuungsfachkraft
Für den MARTINUS-TREFF in Bodnegg wird ab sofort eine 
engagierte Betreuungsfachkraft (z. B. Pflegefachkraft, Alten-
pfleger*in oder Betreuungsassistentin) gesucht.

Die Treffen finden jeden Mittwoch von 10 bis 13 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses statt. In dieser Zeit kommen sechs 
bis zehn Teilnehmende zusammen, um gemeinsam zu singen, 
spazieren zu gehen, zu basteln, miteinander zu essen und wei-
tere schöne Aktivitäten zu erleben.

Ein Team aus insgesamt 12 Ehrenamtlichen freut sich über 
Ihre Unterstützung – ein- bis zweimal im Monat wäre bereits 
eine große Hilfe.

Weitere Informationen erhalten Sie bei Luise Lipp (Tel. 07520 
92 30 84) oder Brigitte Huber (Tel. 07520 92 30 86).

Badeerlebnis pur genießen!!! Immer montags nach Bad 
Waldsee
Mitfahren im Badebus zur Therme nach Bad Waldsee: Nut-
zen Sie diese gute und günstige Gelegenheit!
Nächstes Badeerlebnis am kommenden Montag - Anmel-
dungen bei Nicole Reichle,  Tel. 07520 9 15 26 72 (bis jeweils 
Samstagnachmittag).
Abfahrt ab Bodnegg, Sportplätze um 08.30 Uhr - Rückfahrt in 
Bad Waldsee: voraussichtlich um 11.30 Uhr
Fahrzeug: Bodnegger Gemeindemobil - Fahrer: Josef Ambs 
Viel Erholung und Wärme in der Therme wünscht die Org-
NBH Bodnegg

Bad Waldsee-
Badelandschaft Bequem und komfortabel reisen 

mit dem Bodnegger Gemeinde-
mobil

Schützenclub Hubertus Bodnegg sagt Danke
Der Schützenclub Hubertus Bodnegg bedankt sich herzlich 
bei der Bevölkerung für die zahlreichen Spenden im Rahmen 
unserer Altmetallsammlung. Ihre Unterstützung trägt maßgeb-
lich dazu bei, unsere Vereinsarbeit weiterzuentwickeln.
 
Wenn Sie sehen möchten, was mit Ihrer Spende bewirkt wurde, 
laden wir Sie gerne ein, bei uns im Schützenhaus vorbeizu-
schauen und einen Blick auf unsere neuen Schießstände zu 
werfen.
Haben Sie Interesse, den Schießsport selbst auszuprobieren? 
Dann sind Sie herzlich willkommen! Trainingszeiten sind jeweils 
dienstags und donnerstags ab 19:00 Uhr.
Ganz nach unserem Motto: Lernen Sie schießen, treffen 
Sie Freunde.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr Schützenclub Hubertus Bodnegg

Starke Leistungen und breite Beteiligung – Schützenclub 
Bodnegg blickt auf erfolgreiche Rundenwettkampfsaison 
2025/2026
Eine insgesamt erfolgreiche und von großer mannschaftlicher 
Geschlossenheit geprägte Wintersaison 2025/2026 liegt hinter 
dem Schützenclub Bodnegg. In den Rundenwettkämpfen auf 
Kreis- und Bezirksebene zeigten die Schützinnen und Schützen 
in den Disziplinen Luftgewehr, Luftpistole und Sportpistole durch-
weg solide bis sehr starke Leistungen.
Luftgewehr: Konstante Ergebnisse in zwei Ligen
In der Kreisoberliga überzeugte die erste Luftgewehrmannschaft 
vor allem durch mannschaftliche Ausgeglichenheit. Die Mann-
schaft erreichte den 7. Platz mit 2:12 Mannschaftspunkten. In 
der Einzelwertung erreichte Fabian Keßel mit einem Schnitt von 
369 Ringen einen starken 6. Platz. Marius Gmünder (370 Ringe, 
6 Wettkämpfe) sowie Timo Locher (362 Ringe, 4 Wettkämpfe) 
unterstrichen das hohe Leistungsniveau im Team. 
Ergänzt wurde die Mannschaft unter anderem durch Flavius Rud-
hart (354 Ringe) und Max Waggershauser (345 Ringe). Alfred 
Häfele steuerte mit durchschnittlich 340 Ringen ebenfalls wich-
tige Ergebnisse bei.
Auch die zweite Mannschaft in der Kreisliga präsentierte sich 
engagiert und erreichte den 11. Platz in der Mannschaftswertung. 
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Besonders hervorzuheben ist Sabrina Metzler mit einem Schnitt 
von 360 Ringen (5 Wettkämpfe), die zu den stärksten Schützin-
nen im Team zählte. Daniela Egger (338 Ringe) sowie Edmund 
Heine (345 Ringe) und Sabrina Egger (334 Ringe) lieferten kons-
tante Leistungen. Ergänzt wurde das Team durch Mathias Jäger 
und Brigitte Dimmler.
Luftpistole: Podestplatz und starke Einzelergebnisse
Ein Highlight der Saison gelang der zweiten Luftpistolenmann-
schaft: In der Kreisliga sicherte sich Silke Huber mit einem 
herausragenden Schnitt von 362 Ringen den 1. Platz in der Ein-
zelwertung. Damit setzte sie ein klares Ausrufezeichen für den 
Schützenclub Bodnegg. Die Mannschaft erzielte den 9. Platz. 
Auch in der Kreisoberliga zeigte die erste Mannschaft solide 
Leistungen und beendete die Saison mit dem 5. Platz. Melanie 
Wochner-Müller überzeugte mit einem Schnitt von 371 Ringen (6 
Wettkämpfe) und gehörte damit zu den besten Schützinnen der 
Liga. Weitere wichtige Punkte lieferten Alfred Häfele (336 Ringe), 
Christian Hörsch (346 Ringe) sowie Flavius Rudhart (344 Ringe). 
Markus Lux und Philipp Schupp komplettierten die Mannschaft. 
Sportpistole: Top-Platzierung auf Bezirksebene – 2. Platz für die 
Bodnegger
In der Bezirksliga Sportpistole gelang Melanie Wochner-Müller 
mit einem hervorragenden 3. Platz in der Einzelwertung (Schnitt: 
275 Ringe) ein weiterer sportlicher Höhepunkt. Auch Silke Huber 
(Schnitt: 263 Ringe) sowie Reinhold Hügle und Alfred Häfele tru-
gen mit konstanten Leistungen zum guten Abschneiden bei. 
Fabian Keßel (Schnitt: 272 Ringe) kam ebenfalls zum Einsatz, 
erreichte jedoch aufgrund geringerer Wettkampfanzahl keine offi-
zielle Platzierung. 
Breite Basis als Erfolgsfaktor
Besonders positiv hervorzuheben ist die große Anzahl einge-
setzter Schützinnen und Schützen. Neben den Stammschützen 
unterstützten auch Ersatzschützen wie Hannes Adam und Dani-
ela Egger die Oberliga-Mannschaft Luftgewehr und trugen zum 
stabilen Saisonverlauf bei.

Der Schützenclub Bodnegg kann auf eine insgesamt sehr gelun-
gene Rundenwettkampfsaison 2025/2026 zurückblicken. Mit 
mehreren Top-10-Platzierungen, einem Einzelsieg sowie einer 
starken Breite zeigt sich der Verein sportlich gut aufgestellt. Die 
Ergebnisse spiegeln nicht nur individuelle Klasse wider, sondern 
auch den starken Teamgeist innerhalb des Vereins.
Mit diesem positiven Abschluss richtet sich der Blick nun bereits 
auf die kommenden Wettkämpfe – mit dem klaren Ziel, an die 
guten Leistungen anzuknüpfen.

Sportleiterin 
Melanie Wochner-Müller 

Jahreshauptversammlung  Erinnerung!
Die Jahreshauptversammlung findet am Dienstag, 28.4.26 um 
19:30 Uhr im Sportheim des TSV Bodnegg statt. Für Getränke 
und einen Imbiß ist gesorgt. Über rege Beteiligung würden sich 
Vorstand und Ausschuss der Skifreunde freuen.
Dieter Franke

Sozialverband VdK Baden-Württemberg:
Im Jahr 2025 wurden 17,5 Millionen für VdK-Mitglieder erstrit-
ten
13.000 Widerspruchs- und Klageverfahren führten die VdK-Ju-
risten im vergangenen Jahr – eine Steigerung um 6,5 Prozent. 
Dabei konnten sie mehr als 17,5 Millionen Euro an Nachzahlun-
gen erstreiten.
Fast 80.000 Beratungen wurden in den 34 hauptamtlichen 
VdK-Beratungsstellen im vergangenen Jahr erfasst – 15 Prozent 
mehr als im Vorjahr. Ein neuer Rekord!

Der Beratungsbedarf ist weiterhin riesig – und diese erfassten 
Daten sind nur die Spitze des Eisbergs. Denn alle Beratungen, 
die rein ehrenamtlich in den 52 VdK-Kreisverbänden und über 
1000 VdK-Ortsverbänden geführt wurden, sind hier gar nicht 
inbegriffen.
Sie benötigen eine Beratung im Sozialrecht?
In insgesamt 34 VdK-Beratungsstellen, von „A“ wie Aalen bis „W“ 
wie Waldshut-Tiengen, beraten Sie unsere erfahrenen VdK-Juris-
ten in ganz Baden-Württemberg rund um die Leistungen der Kran-
ken-, Pflege-, Arbeitslosen-, Unfall- oder Rentenversicherung.
Ihre nächstgelegene VdK-Beratungsstelle finden Sie über unsere 
„VdK vor Ort“-Suche – aktivieren Sie den Filter „Rechtsbera-
tung“ und geben Sie einfach Ihre Postleitzahl ein: www.vdk-bw.
de/vdk-vor-ort

Saisoneröffnung 2026 Tennisclub Bodnegg
Die Tennisplätze des TC Bodnegg’s sind für die Saison 2026 vor-
bereitet. Im Rahmen der Frühjahrsinstandsetzung, die auf die 
Ersatztermine am 10. und 11. April gefallen ist, wurde die Anlage 
mit großem Einsatz für die kommende Tennissaison vorbereitet.
Ein herzlicher Dank gilt allen Helferinnen und Helfern, die durch 
ihren tatkräftigen Einsatz dazu beigetragen haben, die Plätze und 
die gesamte Anlage für den Saisonstart vorzubereiten!
Durch die günstige Wetterlage war eine ausreichende Trocknung 
der Plätze möglich. Dadurch sind die Plätze ab der KW 17 bespiel-
bar. Die Clubmitglieder werden gebeten, die Hinweise zur Platz-
freigabe zu beachten, damit die Plätze über die ganze Saison in 
bestmöglichem Zustand bleiben.
Die Vorstandschaft freut sich auf eine schöne und erfolgreiche 
Saison 2026 und wünscht allen Mitgliedern schon jetzt viel Freude 
auf dem Platz sowie viele sportliche und gesellige Stunden beim 
TC Bodnegg!

Stellenausschreibung der Gemeinde Waldburg 
Für unseren kommunalen Kindergarten Vogelnest in Waldburg 
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt
- pädagogische Fachkräfte (m/w/d) gem. § 7 KiTaG in Voll-/Teilzeit
- zusätzliche Betreuungskräfte (m/w/d) mit entsprechender Eig-
nung in Voll-/Teilzeit 
Die Vergütung erfolgt auf Basis der Tarifregelungen für den öffent-
lichen Dienst. 
Zusätzlich bieten wir Ihnen Benefits beim Jobticket, Jobbi-
ke-Leasing und Wellpass, eine betriebliche Zusatzversorgung 
und betriebliche Krankenversicherung sowie gratis Getränke. 
Sie haben Einfühlungsvermögen, Verantwortungsbewusstsein, 
Freude im Umgang mit Kindern und Teamgeist, dann freuen wir 
uns auf Ihre Bewerbung. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie Ihre Bewer-
bung bitte mit den üblichen Unterlagen an die Gemeindeverwal-
tung Waldburg, Hauptstraße 20, 88289 Waldburg oder per Mail 
an poststelle@gemeinde-waldburg.de. 
Ansprechpartner für weitere Informationen ist Herr Heizenreder, 
Tel.-Nr. 07529/9717-22. Weitere Infos zur Gemeinde Waldburg 
finden Sie im Internet unter www.gemeinde waldburg.de

200 Jahre Schlier – 
 Feiern Sie mit! Festwochen-
ende: 9. – 10. Mai 2026

Die Gemeinde Schlier wird 200 Jahre alt! Dazu lädt die Gemeinde 
herzlich zum großen Jubiläumswochenende rund um die Turn- 
und Festhalle Wetzisreute ein. Erleben Sie Begegnungen, Musik 
und ein abwechslungsreiches Familienprogramm.
Samstag, 9. Mai – „Umsonst & Draußen“ Open Air
• Ab 17.30 Uhr: Live-Musik mit FlexModell und Radiocast. 
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Anschließend DJ Capello.
•	 Festivalstimmung unter freiem Himmel für alle Generationen
•	 Barbetrieb und jede Menge gute Laune
•	 Eintritt frei – bei schlechtem Wetter geht’s einfach in die Fest-

halle

Sonntag, 10. Mai – Familientag
•	 9.30 Uhr: Böllerschüsse des Schützenvereins Fenken & Fest-

gottesdienst (parallel Kindergottesdienst der kath. Kitas)
•	 10.30 Uhr: Festakt mit Grundschulen, Festrednern und Rück-

blick auf 200 Jahre Gemeindegeschichte
•	 Ab 12.30 Uhr: Frühschoppen mit Musikverein Schlier-Anken-

reute & Mittagessen, nachmittags Kaffee und Kuchen
•	 Buntes Programm für Kinder & Familien
•	 Kinderschminken & Spiele mit der Kita Rappelkiste und Wald-

kita Starental
•	 Aktionen der Jugendfeuerwehr Schlier
•	 Sport- und Spielangebote des TV Wetzisreute und TC 

Schlier-Unterankenreute
•	 Mini-Quad-Parcours für Kinder
•	 Mitmachaktionen im NatourBauwagen des Landschaftser-

haltungsverbands Ravensburg
•	 Ausstellung der Oldtimer-Freunde Schlier
•	 Zeitspendeaktion der Solidarischen Gemeinde
•	 uvm….
Das Festwochenende ist Teil des Jubiläumsjahres „200 Jahre 
Gemeinde Schlier“, mit vielen weiteren Aktionen und Veranstal-
tungen im ganzen Jahr. 

Liebe Musikfreunde,
im Herbst 2023 verabschiedete sich Anton Gälle mit sei-
ner Scherzachtaler Blasmusik von der großen Bühne der 
böhmisch-mährischen Blasmusik. Nach über 30 Jahren ging 
eine Ära zu Ende, und es entstand eine große Lücke in der Blas-
musikszene.
Einige Musiker der „Scherzis“ – allen voran Norbert Gälle – ließen 
die Geschichte nicht enden und setzten sich wenige Wochen nach 
dem Abschied ein neues Ziel. Zusammen mit neuen Gesichtern 
bilden sie nun eine neue Formation: Die Scherzachtaler.
Neuformiert und mit dem Ziel, die Fangemeinde weiterhin zu 
begeistern, beginnt eine neue Kapelle ihre musikalische Reise. 
Die Scherzachtaler laden euch herzlich ein, gemeinsam mit ihnen 
das Scherzachtaler Frühlingsfest mit CD-Vorstellung zu feiern.
Genießt und erlebt ein paar gemütliche Stunden mit böhmisch-mäh-
rischer Blasmusik am:
Samstag, 25. April 2026, 20:00 Uhr Festhalle, 88239 Haslach
Kartenvorverkauf unter: www.scherzachtaler.de
Wir freuen uns darauf, diesen besonderen Abend mit euch zu 
verbringen!
musikalische Grüße Die Scherzachtaler

Da gibts was zu erleben auf der Waldburg
Was haben wir für ein Glück, dass die Waldburg nie zerstört 
wurde. Eine der schönsten Burgen Deutschland. Nie angegriffen, 
nie zerstört. Ziemlich einzigartig in Deutschland!  Eine authenti-
sche Burg zu erleben für geschichtlich Interessierte. 3 mal täglich 
zeitgleich bei uns auf der Waldburg immer die Erwachsenenfüh-
rung und die Kinderführung. Damit haben die Kinder eine alters-
gerechte Führung und die Erwachsenen können in die einzigartige 
Geschichte der Waldburg eintauchen. Eine spezielle Führung ist 
immer die „Smart Time Führung“ um 16.00 Uhr auf der Waldburg 
zum vergünstigten Eintritt. 
Täglich Kinderprogramm, vom Wetter unabhängig, in der Frei-
zeitburg Waldburg. Das Museum bietet hier immer ein Programm 
für die Kinder an. Brunhilde der Drache, das Kasperletheater, 
Schorsch das Burggespenst, Luftballonschwerter, Drachenschie-
ßen und natürlich den digitalen „Tag im Mittelalter“ auf der Wald-
burg zu erleben. 4 Rallyes für die Kinder und Erwachsenen gibt 
es zu spielen. Zu den Rallyes erwartet die Besucher, bei richtiger 
Antwort, ein kleines „Geschenkle“. Ein „mittelalterliches“ Kinder-

karussell das wirklich nachhaltig nur mit Muskelkraft bewegt wird. 
Das Beste aber ist, wie in einem Freizeitpark, ein „All In Preis“ für 
den ganzen Tag. Eintritt, Führungen und Programm.  Am Sonn-
tag dann gibt es immer unseren Familientag. Hier haben wir am 
26.04.2026 ein Programm das im historischen Innenhof der Wald-
burg gezeigt wird. Caro der Waldwichtel, die Gauklerin Ferra Igni, 
Draco der Drache vom Burgsteig erwarten unsere Besucher. Ein 
Tagesprogramm das viel Freude verspricht. 
Voranzeige: Drachenzauber auf der Waldburg. Drachen und 
Schwertkampf erwarten Euch hier. Am 01.05. und am 03.05. 
ein tolles Programm für Familien und Kinder.

Tanz in den Mai am Donnerstag, 
30. April, 19.30 Uhr
im Pfarrstadel Grünkraut mit DJ Andy

ERLEBT DIE UNVERGESSENEN SOUNDS DER 80ER, 90ER 
UND 2000ER: EINE NACHT DIE ZUM FEIERN EINLÄDT.
Feiert mit uns eine legendäre Partynacht voller unvergessli-
cher Hits aus den 80ern, 90ern und 2000ern. DJ Andy bringt 
die größten Klassiker und Kultsongs auf die Tanzfläche – von 
„Billie Jean“, „Take On Me“ und „Summer of ’69“ über „Rhythm 
Is a Dancer“, „Mr. Vain“ und „Back for Good“ bis hin zu „Oops!... 
I Did It Again“, „Crazy in Love“ oder „Yeah!“.
Freut euch auf beste Stimmung, große Erinnerungen und eine 
Nacht, die zum Feiern, Mitsingen und Tanzen einlädt. Ob Dis-
co-Klassiker, Dancefloor-Hymnen oder frühe Chartbreaker: 
Hier kommt jeder Musikfan auf seine Kosten. Schnappt euch eure 
Freunde und startet mit uns tanzend in den Mai. Ein Abend voller 
Nostalgie, guter Laune und echtem Partygefühl im Pfarrsta-
del Grünkraut.
IM PFARRSTADEL GRÜNKRAUT
Eintritt: 10€
Einlass 19:00 Uhr
Beginn 19:30 Uhr
Kartenvorverkauf und telefonische Reservierung im Rathaus Grün-
kraut,
Zimmer Nr. 0.1, Tel 0751 / 7602 11
bei Fr. Erath-Klumpp oder über E-Mail: kasse@kulturforum-gru-
enkraut.de
Vorbestellte Karten müssen bis 20 Min. vorher abgeholt werden. 
Kostenlose Parkplätze an der nahegelegenen Festhalle.
Alle Infos und weitere Veranstaltungen unter:
www.kulturforum-gruenkraut.de

„Gute Tage erleben. In Gemeinschaft statt ein-
sam.“
Der Alltag allein fällt schwerer, aber ein Heim kommt nicht in 
Frage? In unserer Tagespflege Grünkraut-Bodnegg bieten wir 
Ihnen die perfekte Lösung. Erleben Sie einen Tag voller Abwechs-
lung, guter Gespräche und professioneller Fürsorge – während 
Ihre Angehörigen neue Kraft für den gemeinsamen Feierabend 
schöpfen.“
 
Ihre Vorteile auf einen Blick:
•	 Gemeinsamkeit: Frühstück, Mittagessen und Kaffeetrinken 

in geselliger Runde.
•	 Aktivierung: Gedächtnistraining, Gymnastik, Spaziergänge 

und kreative Angebote, die Spaß machen.
•	 Sicherheit: Liebevolle Betreuung durch qualifiziertes Fach-

personal.
•	 Komfort: Unser Fahrdienst holt Sie sicher ab und bringt Sie 

wieder nach Hause.

Wussten Sie schon? Die Kosten für die Tagespflege werden zu 
einem Großteil von der Pflegekasse übernommen – zusätzlich 
zu Ihrem Pflegegeld oder Pflegesachleistungen! Wir beraten Sie 
kostenlos und unverbindlich zu Ihren Ansprüchen.
 
Lust auf einen Schnuppertag? Besuchen Sie uns unverbindlich 
und lernen Sie unser Team kennen. Sie erreichen uns von Mon-
tag – Donnerstag unter der  Telefonnummer: 0751 – 18959866
 
Wir freuen uns auf Sie!
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Starke Frauen, eigene Finanzen – KLAR!
Einladung für Frauen in der Landwirtschaft 
Am 29. April um 19:30 Uhr in der Bauernschule Bad Waldsee 
dreht sich alles um Geld, Finanzen und Altersvorsorge. Referen-
tin Karin Hampel (LBV-U) gibt praxisnahe Einblicke und zeigt, wie 
Frauen ihre finanzielle Zukunft aktiv gestalten können. 
Anlässlich des UN Jahres der Bäuerinnen und Landwirtinnen 
2026 sind alle Frauen aus landwirtschaftlichen Betrieben herz-
lich eingeladen zu einem Informationsabend unter dem Gedan-
ken „Von Frau zu Frau“.
Im Anschluss lädt ein „Get together“ zum Austausch ein. 
Veranstalter sind der Bauernverband Allgäu-Oberschwaben e.V. 
sowie die Landfrauenverbände Württembergisches Allgäu und 
Ravensburg. 
Herzliche Einladung an alle Landwirtinnen, Bäuerinnen und Frauen 
aus landwirtschaftlichen Betrieben! 
Anmeldung unter: 07524 4001910. 

Kultur Wangen: Musik, Theater, Kabarett und 
A cappella zum Saisonabschluss
Die Wangener Kultursaison 25/26 bietet zum Ende hin einige 
abwechslungsreiche Highlights. Noch fünf Veranstaltungen gibt es 
vor der Sommerpause. Wer mehrere Veranstaltungen im Vorverkauf 
bucht, erhält bis zu 20 Prozent Rabatt auf die Einzelkarte.
Diesen Freitag, 24. April, tritt die aus Italien stammende Sänge-
rin Sandra Dell’Anna mit musikalischer Begleitung und viel italieni-
schem Temperament in der Häge-Schmiede auf. Am Samstag, 2. 
Mai, folgt – ebenfalls in der Häge-Schmiede – ein Abend mit dem 
Poetry-Slam-Meister und Kabarettpreisträger Philipp Scharrenberg, 
eine Woche später zeigt die Badische Landesbühne Bruchsal das 
Theaterstück „Judas“ in der evangelischen Stadtkirche. Eine Pre-
miere gibt es am Samstag, 16. Mai: Zum ersten Mal macht die Lach-
nacht auf ihrer Deutschlandtour Halt in Wangen. Moderator und 
Kabarettist Frederic Hormuth führt durch diesen gemischten Come-
dy-Abend und begrüßt in der Stadthalle Patrizia Moresco, Daniel 
Helfrich, Bumillo und Olaf Bossi als seine Gäste. Den fulminanten Sai-
sonabschluss feiert Kultur Wangen dann am Samstag, 27. Juni, mit 
der A-cappella-Jubiläums-Show der Gruppe Six Pack unter freiem 
Himmel im Zunftwinkel. Alle Veranstaltungen beginnen um 20 Uhr.
Vorverkauf und Schülerkarten
Karten im Vorverkauf gibt es beim Gästeamt Wangen (07522 74 
211 oder tourist@wangen.de) oder über wangen.reservix.de. Wer 
drei oder mehr Veranstaltungen im Voraus bucht, erhält jeweils 
15 Prozent Rabatt auf die Einzelkarte, bei allen fünf Veranstal-
tungen sind es 20 Prozent. Diese ermäßigten Abonnements sind 
nur beim Gästeamt oder beim Kulturamt (07522 74 241 oder 
kulturamt@wangen.de) erhältlich. Die Abendkasse öffnet jeweils 
eine Stunde vor Veranstaltungsbeginn. Schülerinnen und Schü-
ler bekommen ab 15 Minuten vor Beginn bei allen Veranstaltun-
gen Restkarten für nur vier Euro.
Vorschau
Das gedruckte Programmheft für die Spielzeit 26/27 erscheint 
nach den Pfingstferien. Als Übersichtsflyer liegt es ab 1. Mai im 
Gästeamt, Bürgeramt, Kulturamt und weiteren öffentlichen Stel-
len der Stadt zum Mitnehmen aus. Der Vorverkauf für alle Veran-
staltungen beginnt am 1. Juli 2026.

KuKu – Kunst & Kultur in Vogt präsentiert: 
halbadrui mit „BFF – Bäscht Fränds Foräwer“
Sie sehen nett und adrett aus, haben es aber faustdick hinter 
den Ohren: Die sechs Damen des a-capella-Sextetts „halbad-
rui“ präsentieren ihre breit schwäbisch getexteten Lieder mit viel 
Humor und einer gehörigen Portion Selbstironie. In ihrem Pro-
gramm „BFF – Bäscht Fränds Foräwer“ schwelgen sie in Kind-
heitserinnerungen, singen von Frauenfreundschaften, von ihren 
Männern daheim und den vielen schönen Seiten des Lebens, aber 
auch von einer besonderen, unumgänglichen Phase „em Läaba“ 
– den Wechseljahren.
halbadui, Samstag, 9. Mai um 20 Uhr im Flammenhof in 
Vogt. Tickets gib’s bei der Kreissparkasse Filiale Vogt, Bitzi’s 
Genussrösterei und der Hotline 07529-9748422, Vorverkauf 15 €, 
Abendkasse 18 €
Alle KuKu-Veranstaltungen sind mit Bewirtung!
Mehr über KuKu und unsere Projekte gibt‘s auf Instagram @
kuku_vogt

Eintauchen in die Welt der Kräuter: Stiftung Lie-
benau lädt am 24. und 25. April zu den Liebe-
nauer Kräutertagen ein
Breites Angebot an Beet- und Balkonblumen, Jungpflanzen, 
Heil-, Zier- und Gewürzkräutern – Rahmenprogramm mit Füh-
rungen und Vorträgen
MECKENBEUREN-LIEBENAU - Die Stiftung Liebenau lädt am 
Freitag, 24. April, und am Samstag, 25. April, zu den Liebenauer 
Kräutertagen in die Gewächshäuser der Gärtnerei in Meckenbe-
uren-Liebenau ein. Am Freitag von 13 bis 18 Uhr und am Sams-
tag von 9 bis 12.30 Uhr haben Besucherinnen und Besucher die 
Möglichkeit, in die Welt der Pflanzen und Kräuter einzutauchen. 
Zum Verkauf angeboten werden mehr als 100 verschiedene Heil-, 
Zier- und Küchenkräuter sowie Jungpflanzen und Beet- und Bal-
konblumen aller Arten. Darüber hinaus erwartet die Gäste ein 
umfangreiches Programm mit spannenden Vorträgen und Führun-
gen, auch zum Thema Biodiversität und Klimawandelanpassung.
Die Kraft der Kräuter
Den Anfang macht am Freitag, 24. April, der bekannte Kräute-
rexperte Gerhard Seidler. Um 13.30 Uhr und um 15.30 Uhr weiht 
er Zuhörerinnen und Zuhörer ein in die „Pflanzenpower aus der 
Kräutergärtnerei“.
Einen Einblick in die Produktion der Gemüsegärtnerei der Stif-
tung Liebenau gibt es am Freitag um 14.30 Uhr und am Sams-
tag um 12 Uhr.
Eine neue Art der Grünflächengestaltung können Interessierte bei 
Führungen mit der Bodensee Stiftung am Freitag, 24. April, um 
16 Uhr sowie am Samstag, 25. April, um 10.30 Uhr kennenler-
nen. Dabei werden Antworten auf die Frage gezeigt, wie Grünflä-
chen so gestaltet werden können, dass sie zum einen die Vielfalt 
der Arten fördern und zum anderen besser an den Klimawandel 
angepasst sind.
Von Hildegard von Bingen bis heute
Der Samstag, 25. April, startet um 10 Uhr mit einer Wildkräuter-
führung mit Expertin Reinhilde Maier.
Über Heilpflanzen und ihre Anwendung nach Hildegard von Bin-
gen spricht um 11 Uhr Heilpraktikerin Maria Streicher-Stoll.
Auch außerhalb der Kräutertage kommen Pflanzenfreunde bei 
der Gärtnerei der Stiftung Liebenau auf ihre Kosten. Dort werden 
ab 24. April Beet- und Balkonblumen sowie Salat- und Gemüse-
jungpflanzen verkauft. Die Gärtnerei in der Max-Gutknecht-Straße 
15 in Meckenbeuren ist von Montag bis Freitag von 9 bis 18 Uhr 
geöffnet, am Samstag von 9 bis 12.30 Uhr.
Bildunterschrift für alle Fotos: Die diesjährigen Liebenauer Kräu-
tertage am 24. und 25. April laden zum Eintauchen in die Welt der 
Kräuter ein. Foto: Stiftung Liebenau
 
Liebenauer Kräutertage 2026
Wann: Freitag, 24. April 2026, von 13.00 bis 18.00 Uhr, und Sams-
tag, 25. April 2026, von 9.00 bis 12.30 Uhr
Wo: Gewächshäuser der Gärtnerei, Max-Gutknecht-Straße 15, 
Meckenbeuren-Liebenau
 
Programm:
Freitag, 24. April 2026
13.30 Uhr: 	 „Pflanzenpower aus der Kräutergärtnerei “ mit Experte 

Gerhard Seidler, Treffpunkt: Café Nebenan
14.30 Uhr: 	„Gläserne Produktion“ – Führung durch die Gemü-

segärtnerei
15.30 Uhr 	 „Pflanzenpower aus der Kräutergärtnerei“ mit Experte 

Gerhard Seidler, Treffpunkt: Café Nebenan
16.00 Uhr: 	Führung zu Biodiversität & Klimawandelanpassung 

mit der Bodensee Stiftung
 
Samstag, 25. April 2026
10.00 Uhr: 	Wildkräuterführung mit Expertin Reinhilde Maier, Treff-

punkt: Gewächshaus, an der Kasse
10.30 Uhr: 	Führung zu Biodiversität & Klimawandelanpassung 

mit der Bodensee Stiftung
11.00 Uhr: 	Heilpflanzen und ihre Anwendung nach Hildegard v. 

Bingen mit Heilpraktikerin Maria Streicher-Stoll, Treff-
punkt: Gewächshaus, Café Nebenan

12.00 Uhr: 	„Gläserne Produktion“ – Führung durch die Gemü-
segärtnerei
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4 Tage, 8 Betriebe, 3 Länder
Lehrfahrt der Fachschule für Landwirtschaft Ravensburg 
zeigt vielseitige Betriebskonzepte und modernste Produk-
tionswege 
Kreis Ravensburg - Die traditionelle Lehrfahrt zum Abschluss 
des Schulwinters bildete auch 2026 wieder einen besonderen 
Höhepunkt im Jahreskalender der Fachschule für Landwirtschaft 
Ravensburg. Vom 23. bis 26. März 2026 besichtigten 40 Studie-
rende und 3 Lehrkräfte in 4 Tagen 8 Betriebe in 3 Ländern. Ziel 
der viertägigen Exkursion war es, moderne Betriebe, nachhal-
tige Produktionskonzepte, technische Innovationen und unter-
schiedliche Vermarktungskonzepte in der Praxis kennenzulernen.

Energie aus Biogas und die Bio-Gemüsekiste 
Der erste Betrieb der Lehrfahrt war der hochmoderne Biogas-
betrieb Greimel mit Lohnunternehmen im Landkreis Erding. In 
einem der größten Biogasbetriebe in der Region wird Energie 
nicht nur aus Mais, sondern auch aus Abfällen gewonnen. Hier 
wird in beeindruckenden Dimensionen nachhaltig Strom erzeugt 
und die Abwärme versorgt Haushalte und Industrieunternehmen 
in der Region.
Nach dem Grenzübertritt nach Österreich ging es zum Biohof Ach-
leitner. Der Betrieb bewirtschaftet selber Flächen für die regionale 
Erzeugung von Bio-Gemüse, hat vor allem aber ein interessantes 
Vermarktungskonzept für Bio-Obst und Gemüse entwickelt, die 
Biokiste. Ein Abo-Konzept, bei dem mittlerweile eine beeindru-
ckende Anzahl von Haushalten in Österreich mit frischen Bio-Le-
bensmitteln beliefert werden.
Schlepperwerk CNH Steyr und Verköstigung edler Destillate
Am zweiten Tag durften die Studierenden einen tiefen Einblick 
in das innovative Case IH und Steyr Traktorenwerkt in St. Valen-
tin erhalten. Ein hochmodernes Werk, in dem alle Produktions-
abläufe bis ins kleinste Detail aufeinander abgestimmt sind und 
so die Fertigung von mehr als 40 Traktoren pro Tag ermöglichen.
Anschließend gab Josef Jr. eine Führung durch die neue, fami-
liengeführte Destillerie Farthofer mit beeindruckender Größe im 
Mostviertel Biberbach. Hier werden nicht nur klassische Brände 
wie Obstler hergestellt, sondern auch Edeldestillate wie Whiskey 
und Rum. Der Vodka erhielt bereits offiziell die Auszeichnung als 
weltbester Vodka. Der Rohstoff für die edlen Destillate wird zum 
Teil auf den eigenen Flächen angebaut. 

Besichtigung des Pöttinger Werks und Besuch auf der 
Maletická Farma
Nach der Weiterfahrt nach Tschechien war der nächste Stopp 
bei der Fa. Pöttinger in Vodnany. Die Studierenden durften einen 
Blick hinter die Kulissen werfen, von der Blechverarbeitung über 
die Lackierung bis hin zur Fertigstellung des Anbaugerätes. Dabei 
wurden die Unterschiede zwischen österreichischen und tsche-
chischen Produktionsstandards nochmal deutlich.
Weiter ging es zunächst in das Restaurant Chapelle, in dem die 
Studierenden ein traditionelles Gericht aus Tschechien „Svicková“, 
gekocht mit dem Fleisch vom eigenen Betrieb, der Maletická 
Farma probieren durften. Auf der Maletická Farma werden nicht 
nur Mutterkühe und Mastfärsen für eine regionale Fleischerzeu-
gung und Vermarktung gehalten, sondern auch noch viele andere 
kleine Bewohnerinnen und Bewohner, die es den Studierenden 
besonders angetan hatten. Meerschweinchen, Kaninchen, Ziegen, 
Schafe und Alpakas werden hier für den betriebseigenen Famili-
enpark gehalten. Aktuell entsteht als weiterer Betriebszweig eine 
Eventlocation mit Übernachtungsmöglichkeiten.
 
Führung bei der Fa. HORSCH und Abschluss auf dem Ber-
ghof Babel
Der vorletzte Halt war beim Stammsitz der Fa. HORSCH in 
Schwandorf, wo Michael Horsch seine erste Maschine entwi-
ckelte. Michael Horsch überraschte die Studierenden mit einem 
Besuch und philosophierte mit ihnen über die Bedeutung der 
Landwirtschaft in der Zukunft und die Entwicklung künstlicher 
Intelligenzen in diesem Bereich. Ein reger Austausch und ein 
Highlight zum Abschluss der Lehrfahrt. Anschließend durften 
die Studierenden noch einen Blick auf das innovative Produkti-
onsgelände werfen.

Der Abschluss fand dann überraschenderweise im Schnee auf 
dem Berghof Babel statt. Nach einer sehr kurzweiligen Betriebs-
führung mit Einblick in den Milchviehstall und die beeindruckende 
Heubergehalle durfte noch der in der eigenen Molkerei hergestellte 
Käse und das selbstgebraute Bier verköstigt werden.

Spatenstich für klimaneutrales Biomethan im 
Gasnetz
Projektstart für regionale Biomethan-Einspeisung ins 
TWS-Gasnetz – Beitrag zur CO2-Reduktion für Pharmadienst-
leister Vetter
HORGENZELL/RAVENSBURG. Am Montag, 13. April, startete 
in Horgenzell ein Projekt, das erneuerbare Energie in das Gas-
netz der TWS Netz GmbH bringt: Mit einer Aufbereitungsanlage 
für Rohbiogas baut Energielandwirt Josef Gebhardt in unmittel-
barer Nähe seiner bestehenden Biogasanlage zwischen Hasen-
weiler und Zußdorf die technische Voraussetzung, um künftig 
Biomethan in Erdgasqualität in das in unmittelbarer Nähe ver-
laufende Gas-Mitteldrucknetz der TWS Netz einzuspeisen. Der 
Netzbetreiber baut die hierfür erforderliche Einspeiseanlage. Das 
Gesamtprojekt soll in rund einem Jahr abgeschlossen sein, die 
Inbetriebnahme ist für 2027 vorgesehen. „Je mehr Biomethan wir 
vor Ort bereitstellen, desto weniger sind wir auf Gasimporte ange-
wiesen. Damit nähern wir uns dem Ziel der Klimaneutralität“, sagt 
Helmut Hertle, Geschäftsführer der TWS Netz. Bei dem symbo-
lischen Spatenstich dabei waren neben Josef Gebhardt von der 
Naturenergie Rotachtal GmbH, Henryk Badack, Geschäftsfüh-
rer des Pharmadienstleisters Vetter, Helmut Hertle, Geschäfts-
führer der TWS Netz, sowie Volker Restle, Bürgermeister der 
Gemeinde Horgenzell.
 
Die Biogasanlage liefert nun Gas statt Strom
Bisher produziert Josef Gebhardt Strom aus dem selbst erzeugten 
Biogas über Kraft-Wärme-Kopplung, der ins öffentliche Strom-
netz eingespeist wird. Da die gesetzlich garantierte Einspeisever-
gütung nach 20 Jahren nun endet, muss er die erzeugte Energie 
künftig selbst vermarkten. „Statt aus Biogas Strom zu produzie-
ren, wird das Gas in der Aufbereitungsanlage auf Erdgasqualität 
gebracht und eingespeist. Damit wird biogenes Gas im regionalen 
Gasnetz der TWS Netz verfügbar“, sagt Josef Gebhardt. Volker 
Restle, Bürgermeister der Gemeinde Horgenzell erläutert: „Das 
Projekt verbindet regionale Wertschöpfung mit Klimaschutz. Es 
ist gut, dass das lokal produzierte Biogas in unserer Region bleibt 
und eine zukunftsfähige Lösung gefunden wurde.“
 
Direktvermarktungsvertrag sichert Teil der Abnahmemenge
Der Pharmadienstleister Vetter und die Naturenergie Rotachtal 
GmbH haben dazu einen sogenannten Direktvermarktungsver-
trag geschlossen, der rund 20 Prozent des derzeitigen Erdgas-
bedarfs von Vetter umfasst. „Unser Ziel ist eine messbar grünere 
Wertschöpfungskette – global gedacht und lokal verankert“, so 
Vetter-Geschäftsführer Henryk Badack. „Biomethan ist dafür 
ein wertvoller Baustein, mit dem wir unsere anspruchsvollen, 
streng regulierten industriellen Anwendungen klimafreundlich und 
zukunftssicher gestalten können.“ Biomethan ergänzt fossiles Gas 
im Netz als erneuerbare Option und unterstützt vor allem Indust-
rie- und Gewerbekunden beim Senken von CO2-Emissionen. Es 
bleibe eine Übergangstechnologie, Erdgas vollständig ablösen 
kann es mengenmäßig nicht, erklärt Helmut Hertle von der TWS 
Netz. Für die Wärmeversorgung in Privathaushalten können Wär-
menetze und Wärmepumpen eine effiziente Lösung sein; diese 
TWS-Empfehlung gilt auch nach der Bekanntgabe der Eckpunkte 
des neuen Gebäudemodernisierungsgesetztes (GMG).
Im Zuge des Projekts optimiert die TWS Netz ihre Infrastruktur 
weiter: Durch die Anbindung Richtung Bavendorf, des Gewer-
begebiets Erlen und des Gewerbegebiets Mariatal im Ravens-
burger Süden können vor allem Industrie- und Gewerbekunden 
das Gas, das im Sommer „zu viel“ im Netz ist, abnehmen. Denn 
Haushalte nehmen im Sommer weniger Gas ab, weil es nur für 
Warmwasser und kaum zum Heizen gebraucht wird.
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Die Abiturprüfung 2026 beginnt! 
In Baden-Württemberg beginnt die diesjährige Abiturprüfung am 
Freitag, 17. April 2026 mit der schriftlichen Prüfung im Fach Latein 
und den Ergänzungsprüfungen zum Latinum. Allein im Regie-
rungsbezirk Tübingen bereiten sich derzeit 8710 Jugendliche und 
junge Erwachsene auf ihre Abiturprüfung vor.

Auf die öffentlichen allgemein bildenden Gymnasien entfallen 
dabei 4140, auf die Gemeinschaftsschulen 112, auf die Freien 
Waldorfschulen 143, auf die öffentlichen beruflichen Gymnasien 
und Berufsoberschulen 3223 Schülerinnen und Schüler.
1092 Jugendliche bzw. junge Erwachsene legen ihre Abiturprü-
fung an einem privaten Gymnasium oder an einem Abendgym-
nasium bzw. Kolleg ab.

An den allgemein bildenden Gymnasien erfolgt die schriftliche 
Prüfung in drei Fächern: Zwei der drei Leistungsfächer müssen 
der Fächerliste Deutsch, Mathematik, Fremdsprache und
Naturwissenschaft zuzuordnen sein. Als drittes Leistungsfach ist 
ein weiteres Fach aus dem Unterrichtsangebot im Pflichtbereich 
der Schulen zu wählen. Insgesamt müssen bei der schriftlichen 
und mündlichen Abiturprüfung die drei Aufgabenfelder des Unter-
richtsangebots im Pflichtbereich (sprachlich-literarisch-künst-
lerisches Aufgabenfeld, gesellschaftswissenschaftliches 
Aufgabenfeld und mathematisch-naturwissenschaftlichtechni-
sches Aufgabenfeld) und die Fächer Deutsch und Mathematik 
abgedeckt sein. Im Rahmen der Abiturprüfung können Schü-
lerinnen und Schüler an den allgemein bildenden Gymnasien 
durch Ergänzungsprüfungen das Latinum, das Graecum und das 
Hebraicum erwerben.

An den beruflichen Gymnasien erfolgt die schriftliche Prüfung in 
vier Fächern: im jeweiligen Profilfach, in den Kernfächern Mathe-
matik oder Deutsch sowie in zwei weiteren vom Schüler zu benen-
nenden Prüfungsfächern. An den Berufsoberschulen erfolgt die 
schriftliche Prüfung auch in vier Fächern: im jeweiligen Profilfach 
und in den Fächern Mathematik, Deutsch und Englisch.
Im Fach Deutsch werden für die Abiturprüfung 2026 folgende 
verbindliche Inhalte vorausgesetzt:

Allgemein bildende Gymnasien
Pflichtlektüren:
Heinrich von Kleist, Der zerbrochene Krug
Jenny Erpenbeck, Heimsuchung

Themenfeld Literatur
Umbrüche in der deutschsprachigen Literatur um 1900

Themenfeld Sprache
Sprache in politisch-gesellschaftlichen Verwendungszusammen-
hängen
 
Berufliche Gymnasien
Pflichtlektüren:
Katharina Hacker, Die Habenichtse
Wolfgang Koeppen, Tauben im Gras oder Anna Seghers, Transit
Jenny Erpenbeck, Heimsuchung
Heinrich von Kleist, Der zerbrochene Krug

Themenfeld Literatur
Umbrüche in der deutschsprachigen Literatur um 1900

Themenfeld Sprache
Sprache in politisch-gesellschaftlichen Zusammenhängen
Einen Überblick über den Verlauf der Abiturprüfung zeigen die 
nachfolgenden Prüfungspläne:
 
Allgemein bildende Gymnasien:

Freitag, 17.04.2026 Latein, Ergänzungsprüfung Latinum

Montag, 20.04.2026 Spanisch, Italienisch, Portugiesisch

Dienstag, 21.04.2026 Bildende Kunst, Ethik, 
Gemeinschaftskunde, Geographie,
Geographie bilingual Englisch,
 Geschichte, Geschichte bilingual
Englisch, Informatik, Musik, 
Naturwissenschaft und Technik,
Evangelische Religionslehre,
Katholische Religionslehre, 
Jüdische Religionslehre, Sport, 
Wirtschaft

Mittwoch, 22.04.2026 Biologie, Biologie bilingual Englisch
Donnerstag, 23.04.2026 Physik
Freitag, 24.04.2026 Chemie
Montag, 27.04.2026 Chinesisch, Ergänzungsprüfung

Graecum, Griechisch, Russisch
Dienstag, 28.04.2026 Deutsch
Mittwoch, 29.04.2026 Geschichte bilingual Französisch, 

Ergänzungsprüfung Hebraicum
Donnerstag, 30.04.2026 Englisch
Mittwoch, 06.05.2026 Mathematik
Freitag, 08.05.2026
 
Berufliche Gymnasien

Französisch

Mittwoch, 22.04.2026 Biologie
Donnerstag, 23.04.2026 Physik, Informatik
Freitag, 24.04.2026 Chemie

 
Montag, 27.04.2026
Agrarwissenschaftliches 
Gymnasium

Agrarbiologie

Biotechnologisches Gymnasium: Biotechnologie
Ernährungswissenschaftliches 
Gymnasium:

Ernährung und Chemie

Sozial- und gesundheitswissenschaftliches Gymnasium: 
Pädagogik und Psychologie, Gesundheit und Biologie

Technisches Gymnasium: 
Mechatronik, Informationstechnik, Gestaltungs- und Medien-
technik, Technik und Management, Umwelttechnik
Wirtschaftswissenschaftliches Gymnasium: 
Volks- und Betriebswirtschaftslehre,

Internationale Volks- und 
Betriebswirtschaftslehre, Volks- 
und Betriebswirtschaftslehre mit 
Schwerpunkt Finanzen

Dienstag, 28.04.2026  Deutsch
Donnerstag, 30.04.2026 Englisch
Montag, 04.05.2026 Geschichte mit Gemeinschafts-

kunde, Evangelische Religions-
lehre, Katholische Religionslehre, 
Ethik, Biotechnologie, 
Wirtschaftslehre, Wirtschaftslehre 
mit Projektmanagement

Mittwoch, 06.05.2026 Mathematik
Freitag, 08.05.2026
 
Berufsoberschulen

Französisch, Spanisch

Montag, 27.04.2026 Wirtschaft, Physik
Dienstag, 28.04.2026 Deutsch
Donnerstag, 30.04.2026 Englisch
Mittwoch, 06.05.2026 Mathematik

Die mündliche Abiturprüfung findet an den allgemein bildenden 
Gymnasien in der Zeit vom 29.06.2026 – 09.07.2026 und an den 
beruflichen Gymnasien und Berufsoberschulen in der Zeit vom 
29.06.2026 – 07.07.2026 statt.
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Europäische Impfwoche 2026:  
Amt für Gesundheit und stationäres Wohnen ruft 
zur Überprüfung des Impfschutzes auf
Kreis Ravensburg - Vom 19. bis 25. April findet die diesjährige 
Europäische Impfwoche statt. Die Europäische Impfwoche ist eine 
von der Weltgesundheitsorganisation (WHO) ins Leben gerufene 
Initiative, die auf die Bedeutung von Impfmaßnahmen für die Prä-
vention von Krankheiten und den Schutz von Menschenleben auf-
merksam macht. Das diesjährige Motto lautet dabei „Impfstoffe 
wirken für jede Generation“. Das Amt für Gesundheit und statio-
näres Wohnen des Landratsamts Ravensburg schließt sich dieser 
wichtigen Initiative an und ruft alle Bürgerinnen und Bürger dazu 
auf, ihren Impfstatus zu überprüfen und bei Bedarf aufzufrischen. 
Frau Dr. Segelbacher, Leiterin des Amts für Gesundheit und stati-
onäres Wohnen, betont: „Impfungen gehören zu den wirksamsten 
Präventionsmaßnahmen in der Medizin. Sie schützen nicht nur 
den Einzelnen, sondern auch die Gemeinschaft vor gefährlichen 
Infektionskrankheiten.“ Bürgerinnen und Bürgern wird empfoh-
len, den gelben Impfpass regelmäßig in der Hausarzt- oder Kin-
derarztpraxis kontrollieren zu lassen, um mögliche Impflücken 
aufzudecken und zu schließen. Ergänzend zur ärztlichen Impfbe-
ratung bietet das Ministerium für Soziales, Gesundheit und Integ-
ration Baden-Württemberg einen kostenfreien Online-Impfcheck 
für Jugendliche zwischen 9 und 18 Jahren an. Für Bürgerinnen 
und Bürger jeden Alters bietet das Bundesinstitut für Öffentliche 
Gesundheit Impfchecks für spezifische Impfungen an.  

Aufmerksamkeit sollte bei der Überprüfung des Impfstatus auch 
auf neue Impfempfehlungen der STIKO z.B. zur Prophylaxe gegen 
das Respiratorische Synzytial Virus (RSV) für unter Einjährige, 
sowie auf regionale Infektionskrankheiten gerichtet werden. So 
gilt beispielsweise ganz Baden-Württemberg als FSME-Hochri-
sikogebiet. FSME ist eine hauptsächlich durch Zecken übertra-
gene Viruserkrankung, welche zu Entzündungen des Gehirns, der 
Hirnhäute und des Rückenmarks führen kann. Bürgerinnen und 
Bürger, die in Baden-Württemberg leben, empfiehlt das Robert 
Koch-Institut (RKI) eine Impfung zum Schutz vor FSME. 
Weitere Informationen rund um das Thema Impfen sind zu finden 
unter https://www.infektionsschutz.de/impfchecks/ sowie auf der 
Seite des Robert Koch Instituts (RKI).

Vollsperrung der B 12 bei Isny im Allgäu /  
Tunnel Isny: 
Wartungsarbeiten und Übung der Rettungskräfte vom 27. bis 
29. April 2026 und am 2. Mai 2026
Kreis Ravensburg - Die Bundessstraße 12 bei Isny im Allgäu wird 
von Montag, 27. April 2026 bis Mittwoch, 29. April 2026 jeweils 
zwischen 7:00 Uhr und 18:00 Uhr in beide Fahrtrichtungen zeit-
weise gesperrt sein. Es werden im Felderhaldetunnel Wartungs-
arbeiten an der Betriebstechnik durchgeführt. Die Sperrung wird 
außerdem genutzt, um die Tunnelwände, die Beleuchtung und die 
Entwässerungsanlagen zu reinigen sowie turnusmäßige Betriebs-
arbeiten und weitere Arbeiten im Bereich des Tunnels auszu-
führen. Für eine umfangreiche Pflicht-Übung der umliegenden 
Feuerwehren und Rettungskräfte wird die Bundesstraße 12 außer-
dem am Samstag, 02. Mai 2026, zwischen 9:00 und 19:00 Uhr in 
beiden Fahrtrichtungen gesperrt sein. Die Übung findet im Fel-
derhaldetunnel sowie im unmittelbaren Umfeld des Tunnels statt.
Die Umleitungsstrecke ist ausgeschildert und führt von Schweine-
bach über Isny zur Bundesstraße 12 und umgekehrt. Für Behin-
derungen, welche durch die Arbeiten entstehen, bitten wir die 
Betroffenen um Verständnis.

Vollsperrung der Kreisstraße K 7913 zwischen 
Leutkirch i.A./Grund und Leutkirch i.A./Ellmeney 
vom 20.04.2026 bis 08.05.2026
Kreis Ravensburg – Die Kreisstraße K 7913 zwischen Leutkirch 
i.A./Grund und Leutkirch i.A./Ellmeney wird wegen Straßenbauar-
beiten vom Montag, 20. April 2026 bis voraussichtlich Freitag, 8. 
Mai 2026 in beide Fahrtrichtungen gesperrt. Der Fahrbahnbelag 
wird erneuert und es werden Arbeiten an der Straßenentwässe-
rung sowie den Randeinfassungen durchgeführt. Die Umleitungs-
strecke ist ausgeschildert und führt von Grund - K 7912 - OA 16 

- ST 1308 - L 308 nach Ellmeney und umgekehrt. Für Behinderun-
gen, welche durch die Arbeiten entstehen, bitten wir die Betrof-
fenen um Verständnis.

Das Wikipedia Versprechen“
Das Kreisarchiv Ravensburg zeigt am 24.04. um 19:30 Uhr 
einen Dokumentationsfilm zur größten Online-Enzyklopä-
die der Welt.
Kreis Ravensburg – Seit nunmehr 25 Jahren prägt Wikipedia maß-
geblich unseren Zugang zu Wissen. Aus diesem Anlass zeigt das 
Kreisarchiv Ravensburg in Kooperation mit dem Kulturzentrum 
Linse den Film „Das Wikipedia Versprechen – 20 Jahre Wissen 
für alle?“ aus dem Jahr 2021.
Am 15. Januar 2001 gründeten der Internetunternehmer Jimmy 
Wales und der Projektentwickler Larry Singer in den USA die 
Online-Enzyklopädie Wikipedia – und veränderten damit das 
Internet nachhaltig. Der Film wirft einen Blick auf die Entwicklung 
der Onlineenzyklopädie und lässt sowohl die beiden Gründer als 
auch zahlreiche Autorinnen und Autoren aus der ganzen Welt zu 
Wort kommen. Dabei werden die Erfolge der Online-Plattform 
und die kritischen Aspekte des Projekts gleichermaßen themati-
siert. Unter anderem das große Versprechen, das jede und jeder 
an der Wissensproduktion mitschreiben kann. Und zwar unab-
hängig von Bildungsgrad, Herkunft oder politischer Gesinnung. 
Aber auch die gezielte Einflussnahme von Politikern, Staaten und 
Unternehmen sowie die Unterrepräsentation wichtiger gesell-
schaftlicher Themen im Artikelbestand. 
Eine Stärke der etwa 50minütigen Dokumentation ist die Diskus-
sion über die wesentlichen Standards bei der Wissensproduktion 
und Wissensverteilung. Vor allem, wenn es darum geht, wie west-
liche Standards in Teilen der Welt gelten sollen, die nicht west-
lich geprägt sind und stärker durch eine mündliche Weitergabe 
von Wissen geprägt sind.
Gezeigt wird der Film am Freitag, 24. April, um 19:30 Uhr im Kul-
turzentrum Linse, Weingarten.
Eintritt 1 EUR
Ticketreservierung unter: www.kulturzentrum-linse.de

Marianne Schätzle mit ihrem Programm  
„Es isch wie’s isch“
Am Freitag, 24. April 2026 ist Marianne Schätzle um 20.00 Uhr 
zu Gast in der Alten Pfarr in Wolfegg. Sie ist der neue Geheim-
tipp, wenn‘s um Humor aus dem Ländle geht. Man kennt sie von 
der Fasnacht im SWR Fernsehen und vom Bayrischen Fernsehen. 
Erleben Sie einen kurzweiligen Abend, an dem Sie herzhaft lachen 
können. In ihrem neuen Programm: „Es isch wie’s isch“ geht es 
um bodenständigen Humor, ums Älterwerden, um den modernen 
Zeitgeist und den alltäglichen Wahnsinn. Sie geht z.B. der Frage 
nach, ob Männer, die grillen können, denn wirklich kochen kön-
nen. Und sie fragt sich, was man nur machen soll, wenn niemand 
mehr einen Handwerksberuf erlernt? Wen bestellt man, wenn der 
Wasserhahn tropft? Den Wasserbachelor, oder gar den Wasserin-
genieur? Was soll man nur werden ohne Abitur? Handwerker oder 
Politiker? Sie rückt die Dinge zurecht. Es lebe der gesunde Men-
schenverstand. Mitten aus dem Leben und von außen betrach-
tet. Marianne Schätzle wurde mit dem Metzinger Kabarettpreis 
und der Schnellertshamer Heugabel ausgezeichnet. Sie trifft den 
Nerv des Publikums. Bekannt wurde die Kabarettistin Marianne 
Schätzle durch ihre legendäre Merkelparodie, die auch bei ver-
schiedenen Fernsehsendern zu sehen waren. Kabarett auf hohem 
Niveau und darunter. Weitere Informationen und Karten erhalten 
Sie bei der Wolfegg Information unter 07527 9601-51 oder per 
E-Mail unter wolfegg.info@wolfegg.de.
Onlineshop: www.pretix.eu/wolfegg/kultur-2026

Einladung zur Vortragsreihe  
„Leben mit Sehbehinderung“ 
Der Blinden- und Sehbehindertenverband 
Württemberg e. V. lädt zu einer Veranstaltungs-
reihe unter dem Motto „Leben mit Sehbehin-
derung“ in digitalem Format (Zoom) oder per 

Telefon, ein. Nachlassende Sehkraft tritt oft unerwartet ein und 
stellt die Betroffenen, aber auch die Angehörigen und Freunde 
vor große Fragen und Herausforderungen. Mit der Vortragsreihe 
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möchten wir dem genannten Personenkreis Informationen geben, 
wie ein selbstständiges und selbstbestimmtes Leben trotz Seh-
behinderung möglich ist. 
Termin:
13.05.2026
Thema: Telefone für blinde und sehbehinderte Menschen
Dabei werden sowohl Neuigkeiten zu Festnetztelefonen
als auch zu mobilen Telefonen vorgestellt 
Zeit: Von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr 
BSV Württemberg e.V. lädt Sie zu einem geplanten Zoom-Mee-
ting ein.
Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 2026 

Link zum Beitreten des Zoom Meetings: 
Schnelleinwahl 
+496950500952,,85858293801# Deutschland
+496950502596,,85858293801# Deutschland 
https://us06web.zoom.us/j/85858293801 
Meeting-ID: 858 5829 3801 
Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle unter 
der Telefonnummer 0711-21060-0 oder per E-Mail vgs@bsv-wu-
erttemberg.de, an. Sie erhalten dann vor der Veranstaltung den 
Link zur Zoomkonferenz.
BSV Württemberg e.V., Lange Str. 3, 70173 Stuttgart,
https://www.bsv-wuerttemberg.de/

Werde Wunscherfüller:in
Jetzt helfen und spenden!

Stichwort: 
Anzeige Wünschewagen

www.wuenschewagen.de

738R08R4© Bernd Müller.Dennhof/DEIKE

Sicherheit schaffen, Geborgenheit bieten.  
Unterstützen Sie die Arbeit des Deutschen  
Roten Kreuzes und helfen Sie Menschen in  
Not unter drk.de/spenden!

Gemeinsam etwas bewegen

Gemeinsam helfen. 
Vor Ort und weltweit.
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KAUFGESUCHEMIETANGEBOTE

Bezirksleiter, stv. BD Johannes Jöchle
0162 2702613 
johannes.joechle@lbs-sued.de

Hofstelle in absoluter Alleinlage
mit rund 10 ha Land zu verkaufen.

Mail: info@xt-immobilien.de, 
Tel.: 07522-772 8558, gewerblich

Preisknüller vom 27.04.–29.04.26
Schweineschnitzel zart und mager 100 g 1,39 €
Kassler Ripple 100 g 1,29 €
Schwarzwurst mild oder scharf 100 g  1,09 €
Fromager`d A�  nois 100 g 2,69 €

Am Samstag, 02.05.2026 bleibt unser Geschä�  geschlossen!

3-Zimmer-Whg, 1.OG, ca.90m², EBK, Bad, AR, Garage,
Wohn-Esszimmer, Balkon, 925€ KM+NK, ab.1.8. NR, ohne Haustiere,
Waldburg-Außenbereich, saegewerkhilebrand@aol.com

An alle Camper! Seriöses Ehepaar sucht ein gepflegtes Wohnmobil
oder Campingbus für Urlaub zum Kauf! Gerne neuer und ge-
pflegt aber auch älter und gepflegt! Freuen uns über Angebote.
Tel 0178/4870035

AUS DER LANDWIRTSCHAFTIMMOBILIENMARKT

malteser.de/spenden-gegen-armut #ZusammenGegenArmut

Ihre 
Spende
lindert 
Armut

Fo
to

: S
eb

as
tia

n 
H

aa
s

www.duv-wagner.de
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Bergstraße 3 •
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
/1215 • Fax 07529/1262

www.metzgerei-fiegle.de

Verkaufswagen-Standzeiten Bodnegg
(Verkaufswagen-Standort „Wochenmarkt“ Am Kromerbühl)
wie folgt: Freitag von 8.30 bis 10.30 Uhr

Zum Wochenende Donnerstag, 23.04. bis Samstag, 25.04.26

Schweinebauch auch mariniert 100 g 1,39 €

Cordon bleu gefüllt mit Schinken u. Käse 100 g 1,59 €

Schübling frisch und knackig 100 g 1,49 €

Göttinger schmackhaft 1 Paar 2,19 €

Ochsenmaulsalat 100 g 1,49 €

Neu in Ravensburg:
Kaufmännisches Berufskolleg
Fremdsprachen
Mit Realschulabschluss zur Fachhochschulreife

Optional: Abschluss als staatlich geprüfte:r
Wirtschaftsassistent:in Jetzt informieren!

blindow.deFranz-Stapf-Straße 6 | 88212 Ravensburg

Wir räumen unser Lager zu Schnäppchenpreisen!
Blumenvasen    Tischvasen    Übertöpfe    Outdoorgefäße 

Schalen    Kerzenleuchter    Kerzen    Bänder    Trockenblumen
Kunstpflanzen    Dekoartikel    Ausstellungstische

Samstag, 25.04.2026, von 10:00 - 17:30 Uhr
Lageradresse: Mayerhof, 88287 Grünkraut
Anneliese Wilhlem · 0170 5601911 · www.stielundbluete.de

Einmalige
Sonderöffnung
am Freitag,
den 1. Mai 2026

7:00-11:00 Uhr 
zugunsten des Förderkreises 
Ulm für tumor- und 
leukämiekranke Kinder.
Der gesamte Umsatz wird
gespendet.
Vorbestellungen nehmen wir
sehr gerne entgegen.
Nur Backwarenverkauf.
Nur im Hauptgeschäft in Bodnegg.

UNTERRICHT

GESCHÄFTSANZEIGEN


